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Sehr geehrte, liebe Geschäftspartner,

das Jahr 2020 war für uns alle eine Herausforderung. Eine globale Pandemie war für jeden neu und wir mussten
lernen, mit dieser Art von Herausforderung umzugehen. Doch gemeinsam mit unseren Kunden und unseren Mit-
arbeitern gelang es uns, diese zu meistern. Leider konnte deshalb auch unsere groß geplante 100-Jahres Geburts-
tagsfeier nicht stattfinden. Wir wollten unsere Mitarbeiter hochleben lassen und sie feiern. Stattdessen begab sich 
die Geschäftsführung im Spätsommer auf eine kleine Deutschland-Tour und besuchte die Standorte und einige 
Mitarbeiter vor Ort.

Vor allem der Hygiene-Bereich wurde plötzlich relevanter denn je und unsere Mitarbeiter kämpften zusammen 
mit anderen systemrelevanten Berufszweigen tagtäglich, um das Corona-Virus einzudämmen. Es wurden kreative 
Lösungen für spontan entstehende Probleme gefunden und die GRG wurde als Familienunternehmen weiter zusam-
mengeschweißt.

Trotz der Pandemie verloren wir das Ziel nicht aus den Augen: Das Jahr 2020 sollte im Zeichen der Nachhaltigkeit 
stehen. Dies konnten wir trotz Kurzarbeit und Umstrukturierungen umsetzten. Gerade im Bereich der internen und 
externen Kommunikation ist viel passiert, um unsere Umweltbemühungen und Projekte, denen wir schon seit Jahren 
nachgehen, mehr Aufmerksamkeit zu geben. Mit dieser Umwelterklärung wollen wir Sie daher über die aktuellsten 
Entwicklungen informieren und unsere Nachhaltigkeitsziele für das kommende Jahr vorstellen. Über unsere bisheri-
gen Schwerpunkte hinaus betrachten wir auch neue Entwicklungen und Kennzahlen.

Herzlichst, Ihre

Heiko Schwarz Stephan Schwarz
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Die GRG ist ein in Berlin-Kreuzberg gegründetes 
Familienunternehmen und heute einer der führenden 
Gebäudereiniger in den größten Ballungszentren 
Deutschlands. Gegründet wurde die GRG 1920 von 
Walter Schwarz und befindet sich heute mit Stephan 
und Heiko Schwarz als Geschäftsführer in der dritten 
Generation. 

Walter Schwarz startete damals mit nur 2 Angestellten 
seine kleine Reinigungsfirma mit dem Kerngeschäft 
Glasreinigung. Ziemlich schnell wuchs die Firma in den 
20ern und zunehmend größer wurden die Aufträge. Mit 
immer neuen Kunden und wachsenden Anforderungen 
entwickelte sich die GRG auch mit ihren Dienstleitungen 
rund ums Reinigen weiter. In den 30er Jahren zählte die 
GRG bereits 380 Mitarbeiter. 

Nach einem wirtschaftlichen Einbruch durch den 2. 
Weltkrieg konnte sich das Unternehmen recht gut erho-
len und wuchs bis 1960 auf 450 Mitarbeiter an.  
1970 stand der erste Generationswechsel an. Der Sohn 
Hans Jochen Schwarz übernahm die Geschicke und 
schon nach einem Jahr wurde der erste Ableger außer-
halb Berlins gegründet. Die GRG Hamburg war geboren. 
Hans Jochen Schwarz setzte die Erfolgsserie und das 
Wachstum der GRG weiter fort. 

1996 kam es nach einem tragischen Schicksalsschlag 
erneut zu einem Generationswechsel. 
Stephan Schwarz übernahm daraufhin die Geschäfts-
führung und ein paar Jahre später folgte ihm auch sein 
Bruder Heiko Schwarz.

Das Unternehmen wächst weiter und eine Niederlas-
sung in Potsdam wird gegründet. Mit der Jahrtausend-
wende erschloss sich ein neues Betätigungsfeld: das 
Hotelsegment. Wenige Jahre später eröffnete die GRG 
eine Niederlassung in München und war damit auch im 
Süden Deutschlands präsent.

2008 gehörte die GRG mit über 3.000 Mitarbeitern zu 
den 30 größten Reinigungsunternehmen in Deutsch-
land. Es folgten Büros in Wolfsburg, Hannover, Dresden 
und Düsseldorf. 

Seit dem Frühjahr 2020 beeinflusst die Corona-Pan-
demie nicht nur das öffentliche und wirtschaftliche 
Leben, sondern auch unsere 
Dienstleistung. Gerade 
unser Leistungsangebot im 
Bereich „Hotelservice“ ist 
davon stark betroffen.

Mit dem Wachstum der 
vergangenen 100 Jahre 
wuchs auch stetig unser 
Leistungsportfolio und 
unsere Expertise. Somit 
halten wir für jeden Reinigungswunsch individuelle 
Lösungen bereit und tragen damit zu einem sicht-
baren Erfolg unserer Kunden bei. Die Basis dafür 
bilden unsere Mitarbeiter, die von einer einzigartigen 
Dienstleistungskultur geprägt sind und die unseren 
Qualitätsgedanken Tag für Tag bei unseren Kunden 
verkörpern.

GRG. Die Gebäudereiniger
Wer wir sind

In der GRG arbeiteten 
2020

3.900 Mitarbeiter 
aus über 110 Nationen

Was wir tun
Unsere Dienstleistung ist die Gebäudereinigung. 
Wir haben uns bewusst dafür entschieden, nicht alle 
Dienstleistungen rund um Immobilien anzubieten, 
sondern uns auf infrastrukturelles Gebäudemanage-
ment mit unserer Kernkompetenz Gebäudereinigung 
zu konzentrieren. 

Hauptaufgabe unserer Reinigung ist unter anderem 
Werterhalt, Schutz vor schädigenden Einflüssen, 
Verbesserung des Erscheinungsbildes, Erhaltung der 
Funktionsfähigkeit, Aufrechterhalten von Hygienean-
forderungen und darüber hinaus sorgen wir mit unserer 
Reinigung natürlich auch für ein exzellentes Wohlbefin-
den.

Unsere Kunden und Objekte sind sehr vielseitig. 
Ob große Flughäfen oder Event-Arenen, große Verwal-
tungskomplexe oder kleine Büroeinheiten, Pflege- oder 
medizinische Einrichtungen, Küchen, Labore oder 
Reinräume, Glas oder Fassade, Hotelzimmer oder Spa-
Bereiche; wir bieten individuelle Reinigungslösungen für 
jedes Objekt. 
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Unser Leistungsportfolio
Allgemeine Leistungen

Reinigung
Unterhaltsreinigung, Glas- und Fassadenreinigung inkl. Zugangstechnik, Grundreinigung, Sonderreinigung, Grün- 
und Grauflächenreinigung, Kantinen- und Küchenreinigung nach HACCP, Baufeinreinigung, Mattenreinigung, 
sonstige Gebäudereinigung.

Büros | Verwaltungen
Teppich- und Polsterreinigung, Treppenhaus-
reinigung, Fahrtreppenreinigung, PC-Reinigung, 
Teeküchenreinigung, Lamellenreinigung, Konfe-
renzservice, Geschirrservice, Sortentrennung

Industrie
Reinigung von Industrieobjekten, Produktions-
anlagen, Maschinenreinigung

HygieneServices
OP-Reinigung und -desinfektion, Laborreini-
gung, Reinraumreinigung, Scheuer-Wisch-Des-
infektion, Desinfektionsmaßnahmen nach 
IFSG, Reinigung in Strahlenschutzbereichen, 
Reinigung medizinischer Funktionsräume, 
Reinigung von Funktionsbelägen, Bettenaufbe-
reitung, Zimmerreinigung, Schwimmbadreini-
gung, Hygienemanagement, Anwendungs- und 
Verfahrenstechnik, Stationsservice, Wäscheser-
vice, Küchenservice, HACCP-Konzepte, hauswirt-
schaftliche Dienstleistungen 

Hotelservices
Zimmerreinigung (mit / ohne Check), Reinigung 
von Wellness- und SPA-Bereichen, Reinigung der 
Public und Back Office Bereiche, Turn-Down-
Service, Minibar-Service, Stewarding, Zimmer-
mädchen, Roomboys, Hausdamen, Houseporter

Kultur | Freizeit | Sport
Eventreinigung, Reinigung von Veranstaltungs-
orten, Ausstellungsreinigung, Reinigung von 
Sport- und Fitnessanlagen, Schwimmbadreini-
gung, Reinigung von Wellness und SPA-Berei-
chen, Toilettenservice

Branchenspezifische Spezialleistungen
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Die Zentrale der GRG befindet sich in Berlin. Auch die GRG Services Hotel hat hier ihren Sitz. Zweitgrößter Stand-
ort ist Hamburg, gefolgt von der GRG Services München. Zudem gibt es weitere Standorte wie Potsdam, Hannover, 
Bad Füssingen und Düsseldorf, die bereits sehr beachtlich im gewerblichen Bereich gewachsen sind. Weiterhin gibt 
es noch kleine Büroeinheiten in Dresden und Wolfsburg. Wo wir Büros unterhalten, ist grundsätzlich von unserer 
Kundendichte abhängig. 
Die wesentlichen Prozesse werden aus Berlin und Hamburg gesteuert. Bedingt durch die Entwicklung sind hier 
auch die wichtigen Serviceabteilungen wie zum Beispiel Personalmanagement und Kundenmanagement  
angesiedelt. 

Die GRG Services Berlin Hotel wird im folgenden für das Jahr 2020 nicht betrachtet. Aufgrund der Corona-Pandemie 
liefert die Betrachtung keine repräsentativen und vergleichbaren Ergebnisse.

Wo wir arbeiten

Standort Gegründet Mitarbeiter gesamt davon Angestellte1 Auszubildende2

Berlin 1920 1120 126 21

Berlin Hotel 1999 165 1 –

Potsdam 1997 395 – –

Dresden 2014 102 4 1

Hannover 2013 326 19 –

Hamburg 1971 1282 71 6

Düsseldorf 2016 132 9 –

München 2004 233 12 –

Bad Füssing 2004 125 4 –

Unsere Standorte

1 am Standort tätig
2 incl. einer dualen Studentin
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Was ist Nachhaltigkeit
Nachhaltigkeit, das bedeutet für uns als GRG in erster Linie, Verantwortung zu 
übernehmen. Dafür, dass unsere Unternehmung der heutigen Gesellschaft gerecht 
wird, ohne diese Aufgabe den nachkommenden Generationen aufzubürden. Besonders 
als Familienunternehmen liegt uns der Gedanke des fortwährenden Investierens und 
Handelns für eine stabile, sichere Zukunft, die so genannte  
Generationengerechtigkeit, am Herzen. Das bedeutet für uns, mit gutem Beispiel  
voranzugehen und umweltverträgliche und ressourcensparende 
Dienstleistungen anzubieten, um so langfristig Erfolg und Wachstum zu generieren, die 
auf festen, nachhaltigen Säulen bauen.

Wir stützen uns damit auf das am Erdgipfel von Rio de Janeiro 1992 vorgestellte  
Drei-Dimensionen-Konzept, das die Wechselwirkungen von Ökologie, Ökonomie und Sozialem erfasst. 
In den Bereichen ökonomische Nachhaltigkeit und soziale Nachhaltigkeit unterstützen wir mitarbeiterbezogene 
Projekte wie beispielsweise ein unabhängiges Beratungstelefon für berufliche und private Anliegen und finanzielle 
Zuschüsse zum Beispiel bei Zahnersatz. 
Die dritte Säule des Modells, ökologische Nachhaltigkeit, wird in der vorliegenden Umwelterklärung genau be-
trachtet. Wichtig ist uns dabei uns selbst und unsere Prozesse kritisch zu hinterfragen und zu reflektieren, um so 
einen positiven Einfluss auf die Umwelt zu haben. Die EMAS und DIN EN ISO 14001 Umwelt-Zertifizierungen sind 
damit ein logischer Schritt, die unsere Nachhaltigkeitsstrategie dokumentieren und validieren. 

Innerhalb der GRG haben wir aus den drei Säulen Ökonomie, Ökologie und Soziales die folgenden fünf Aspekte 
von Nachhaltigkeit definiert. Für jeden dieser Aspekte gibt es abteilungsübergreifende Projekte, an denen die 
Mitarbeiter zusammen arbeiten. Die Aspekte und Projekte ökologische Nachhaltigkeit und ECO-Systeme werden 
nachfolgend näher beleuchtet.

Zufriedene Mitarbeiter

Mitarbeiter sind für die GRG einer der wichtigsten Faktoren eines erfolg-
reichen Unternehmens. Deswegen fördern wir mit einigen Projekten 
unsere Mitarbeiter und sorgen für eine gute Arbeitsatmosphäre und ein 
gesundes Arbeitsumfeld.

Soziales Engagement

Dieser Aspekt richtet sich im Gegensatz zu „Zufriedene Mitarbeiter“ 
nicht nach Intern, sondern fördert soziales Engagement außerhalb des 
Unternehmens. Wir unterstützen hier regelmäßig sozial ausgerichtete 
Organisationen und Projekte.

Ökonomische 
Nachhaltigkeit

Ökonomische Nachhaltigkeit hat durch den verantwortungsvollen Ein-
satz von Ressourcen, wie finanzielle Mittel und Arbeitskräfte, zum Ziel, 
wirtschaftliche Stabilität für das Unternehmen sowie für die Mitarbeiter 
zu sichern.

Ökologische 
Nachhaltigkeit

Dieser Aspekt befasst sich konkret mit der Umwelt. Wir wollen umwelt-
verträgliche und ressourcensparende Dienstleistungen anbieten, die den 
Schutz der Umwelt in den Mittelpunkt stellen.

ECO-Systeme
Wir arbeiten eng mit unserem ECO-System, also Dienstleistern, Lieferan-
ten und Kunden zusammen, um gemeinsam unsere Auswirkungen auf 
die Umwelt so gering wie möglich zu halten.

Unsere fünf Aspekte der Nachhaltigkeit
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Grundlage für die stetige Verbesserung des Umwelt-
schutzes ist ein integriertes Managementsystem, in dem 
die Zuständigkeiten und Abläufe für die gesamte GRG 
Gruppe klar festgelegt sind. 
So umfasst es alle Bereiche und Dienstleistungssegmen-
te des Unternehmens, angefangen vom Einkauf der 
Reinigungschemie und -geräte, über die Verwaltung und 
Dienstleistung vor Ort bis zum Warenrücklauf und der 
Entsorgung.
Die Geschäftsführung legt dabei die zentralen Richt-
linien der Umweltpolitik fest und gibt Umweltprogramm 
und Umwelterklärung, nach Vorschlag des 
Umweltbeauftragten, frei. Dies dient als Motor für die 
fortlaufende Verbesserung und wird jährlich durch den 
Umweltbeauftragten und das Steuerungsgremium an-
hand der wichtigsten Umweltaspekte angepasst.
Die Ziele werden dann über regelmäßig stattfindende 
Managementmeetings, Innovations- und Qualitäts-
runden oder Angestelltenversammlungen sowie auch 
schriftlich z.B. über das Intranet (das sogenannte „GRG 
-Wiki“) oder die GRG-App an die operativen und ad-
ministrativen Bereiche kommuniziert. Alle sind hier zur 
aktiven Mitarbeit angehalten, und Anregungen für Ver-
besserungen sind dabei stets willkommen. 
Die Umsetzung und Kommunikation erfolgt anschlie-
ßend in den jeweiligen Bereichen, die dann zum Beispiel 
ihre Mitarbeiter schulen und auch unterweisen. 
Die Überprüfung erfolgt mittels Audits und Interviews 
in den Objekten (= Kunden) der GRG sowie über interne 
Managementaudits und der Umweltbetriebsprüfung. 
Mit Hilfe dieser Instrumente und der fundierten Compli-
ancebetrachtung werden die relevanten umweltrecht-
lichen Anforderungen überprüft.

Das GRG Umweltmanagement

Geschäftsführung
Umweltpolitik

Umweltbeauftragter
Projektteam

Operativer Bereich
Administrativer Bereich

Mitarbeiter

Umweltprogramm Umwelterklärung
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Kommunikation und Umsetzung Umweltprogramm

Information und Schulung

Entwurf Konzept

Kennzahlen und Indikatoren

Freigabe Freigabe

Prozessverlauf unseres Umweltmanagementsystems

Die PDCA-Methode

Bei der kontinuierlichen Verbesserung unseres Umweltmanagementsystems (KVP-Prozess) wenden wir stets die 
PDCA- (Plan/Act/Check/Do) Methode an.                                  
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Der Schutz der Umwelt ist ein unverzichtbarer Bestandteil unserer Dienstleistungen und Unternehmenskultur. 
Zwei Jahre nach der Veröffentlichung des weltweit anerkannten Standards für Umweltmanagementsysteme 
ISO 14001 stellte sich die GRG, als erstes Gebäudereinigungsunternehmen in Berlin, der Zertifizierung und   
verankerte damit die Verantwortung in einem integrierten Managementsystem. Seitdem stellt die 
Umweltpolitik der GRG eine Verpflichtung zur stetigen Verbesserung und einen verbindlichen Handlungsgrund-
satz für einen dauerhaft positiven Beitrag zum Schutz der Umwelt dar.

Die GRG sorgt für eine saubere Umwelt
Mit unseren vielfältigen Gebäudedienstleistungen schaffen wir Tag für Tag bei unseren Kunden ein angenehmes, 
sauberes und gesundes Umfeld. Weil wir wissen, dass Menschen sich nur in einer sauberen Umwelt wirklich 
wohlfühlen können, ist es für uns ein Selbstverständnis, umweltbezogene Aspekte bei unserem Handeln stets mit 
einzubeziehen.

Bei uns ist der Umweltschutz im Qualitätsmanagementsystem verankert
Seit 1995 verfügen wir über ein zertifiziertes Qualitätsmanagementsystem nach ISO 9001. In diesem System sind 
die zusätzlichen Forderungen an ein Umweltmanagementsystem nach ISO 14001 ebenso verankert wie unsere 
darüber hinausgehenden Umweltschutzaktivitäten. Dadurch sind Qualität und Umweltschutz bei uns untrennbar 
miteinander verbunden. Sie werden gemeinsam gesichert und von unabhängigen Gutachtern jährlich überwacht. 
Das gibt unseren Kunden die Sicherheit, dass die geltenden Umweltvorschriften und alle vertraglichen Vereinbarun-
gen von uns eingehalten werden.

Beim Umweltschutz kommt es auf jeden Einzelnen an
Menschen, die wissen wie und warum sie etwas tun, tun dies bedeutend besser und engagierter als andere. Dies gilt 
nicht nur für unsere Dienstleistungen, sondern auch für den betrieblichen Umweltschutz. Bei der GRG stehen die 
Menschen im Mittelpunkt. Wir bitten jeden Einzelnen, ob Kunde, Mitarbeiter oder Lieferant, die Umweltschutz-
aktivitäten bei der GRG ideenreich und tatkräftig zu unterstützen. Wir wollen gemeinsam erfolgreich sein und 
unsere Welt, in der wir leben, nachhaltig schützen. Im Rahmen unserer Schulungen und Unterweisungen vermitteln 
wir unseren Mitarbeitern den fachgerechten und verantwortungsvollen Umgang mit Arbeitsmitteln, Wasser und 
Abwasser, Energie und Abfällen. Wir fördern das Bewusstsein und motivieren zu einem umweltbewussten Verhalten, 
um dies auch über die GRG hinaus zu transportieren.

Wir haben das Ziel, den Schutz unserer Umwelt ständig zu verbessern
Es ist uns bewusst, dass unsere Tätigkeiten Einfluss auf unsere Umwelt haben. Als qualitätsorientiertes Unterneh-
men verpflichten wir uns zur Einhaltung der rechtlichen Vorschriften und der Wahrung der umweltbezogenen Inter-
essen. Zudem verpflichten wir uns auch zur kontinuierlichen Verbesserung unserer Umweltleistungen und beziehen 
dabei auch unsere Lieferanten mit ein. In enger und partnerschaftlicher Zusammenarbeit legen wir großen Wert 
darauf, Verfahren einzusetzen und Technologien anzuwenden, die immer weniger Energie, Wasser und Arbeitsstoffe 
verbrauchen sowie immer weniger Lärm, Abfälle und sonstige Umweltbelastungen erzeugen. 

Wir informieren jährlich über unsere Umweltaktivitäten
Mit unserem Engagement und unseren Aktivitäten beim Umweltschutz wollen wir Zeichen setzen. Jährlich erarbei-
ten wir dazu einen Umwelterbericht und geben Auskunft über die Entwicklung unserer Umwelteinwirkungen, über 
unsere Umweltziele und unser Umweltprogramm. Um die Verbesserungen messen, überprüfen und darstellen zu 
können, halten wir die wesentlichen Umweltauswirkungen unserer Dienstleistungen in Zahlen bereit. Die Kombina-
tion aus Selbstverpflichtung und regelmäßiger Überwachung durch einen unabhängigen Gutachter schafft 
Vertrauen und Transparenz bei Geschäftspartnern, Mitarbeitern und der Öffentlichkeit.

Die GRG Umweltpolitik



Umwelterklärung 2020 GRG Services

10

Unter der Federführung der Geschäftsführung deckt der Umweltbeauftragte die übergeordnete Verantwortlichkeit 
im Bereich Umweltmanagement ab. Unterstützt wird diese Funktion durch ein internes Steuerungsgremium und, je 
nach Erfordernis, durch weitere beteiligte Stellen. Gemeinsam werden hier Ziele formuliert, Maßnahmen 
beschlossen und die Ressourcen zur Umsetzung ermittelt. Die Koordinierung und Überwachung übernimmt dabei 
stets der Umweltbeauftragte.

Das Steuerungsgremium war bisher im Unternehmen als EMAS-Team bekannt. In 2020 haben wir dieses Team neu 
formiert, um den ganzheitlichen Ansatz Nachhaltigkeit und der Bündelung der damit verbundenen Themen im 
Unternehmen eine Adresse zu geben. Erreichen wollen wir damit ein noch tieferes Bewusstsein, insbesondere bei der 
Umsetzung unserer Dienstleistungen. Eine gemeinsam formulierte Ausrichtung über alle Abteilungen hinweg soll 
nun mit dieser Neuaufstellung und dessen Akteuren untermauert werden.

Innerhalb der GRG ist die Innovationsrunde als interdisziplinäres Team zuständig, über die verschiedenen Perspekti-
ven der Operative, des Vertriebs und des Einkaufs innovative Ideen und Ansätze sowohl zu Technologien, Verfahren 
oder Prozessen über einen definierten Prozess in unser Kerngeschäft zu etablieren. Die Innovationsrunde hat ferner 
zum Ziel, die GRG als innovatives und nachhaltiges Unternehmen am Markt und bei ihren Kunden zu platzieren.
Aufrund der vielfältigen innovativen Ansätze wurde nicht nur ein systematischer Prozess vom Screening bis grup-
penweiten1 Anwendung etabliert. Die Innovationsrunde diskutiert und entscheidet, welche Ansätze in Pilotprojekten 
und Ergebnisevaluation betrachtet werden. Für eine finale Umsetzung im Unternehmen erfolgt die Entscheidungs-
findung über das Management und die Geschäftsführung.

Auch bei unseren Kunden ist das Thema Nachhaltigkeit von besonderem Interesse, was bei der letzten 
Kundenbefragung sehr deutlich wurde. Kunden wünschen sich eine ökologisch nachhaltig ausgerichtete Reinigung.

Verantwortlichkeiten

Wesentliche Ziele des neuen Gremiums sind:

• Definition der Nachhaltigkeit für die GRG im umfassenden Sinne

• Bewusstsein zur Nachhaltigkeit auf allen Ebenen stärken

• Bereiche, Abteilungen und Mitarbeiter mehr mit einbinden

• Gemeinsame Entscheidungen zu Verbesserungen treffen

• Mehr Effektivität und Effizienz bei der Umsetzung

Zu den Kernaufgaben des Gremiums gehören:

• Formulierung von anschaulichen und messbaren Zielen

• Entwicklung und Umsetzung von darauf ausgerichteten Maßnahmen  

(Projekte/Aktivitäten)

• Steuerung der Maßnahmen und Überprüfung der Erfolge

1 EMAS-Standorte zzgl. Bremen und Wolfsburg
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Der organisatorische Kontext der GRG ist geprägt durch unsere klare, strategische Ausrichtung zu einem profes-
sionellen Dienstleistungsunternehmen in der Gebäudereinigung. Ein stetig wachsendes Umweltbewusstsein in der 
Gesellschaft und in unseren Märkten mit langlebigen und effizienten Produkten sowie Dienstleistungen beeinflusst 
unsere Umweltaspekte und unterstreicht die Wichtigkeit zu einem umfassenden Umweltmanagementsystem nach 
EMAS und ISO 14001.

Die GRG ist eine von 11091 zertifizierten EMAS-Organisationen in Deutschland. Damit einher geht die ständig nach-
haltige Weiterentwicklung in Bereichen wie effizienter Technologien, Digitalisierung und gesamtheitlicher Produktef-
fizienz bei der Reinigungschemie. Unsere Mitarbeiter werden in diese Entwicklung stets mit eingebunden und leisten 
einen wertvollen Beitrag auf allen Ebenen. Das Wissen und Interesse an umweltrelevanten Belangen ist besonders 
bei unseren Kollegen in den Objekten vorhanden, sodass sie eigenständig mit täglichen Herausforderungen, Ideen 
und Verbesserungen auf den Umweltbeauftragten oder das Team Qualität & Umwelt zukommen.

Organisatorischer Kontext

1 Quelle: https://www.emas.de/ (Stand Mai 2021)

Interne und externe Faktoren der GRG
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Als bundesweit tätiger Gebäudereinigungsdienstleister 
bestehen seitens der interessierten Parteien die unter-
schiedlichsten Erwartungshaltungen in Bezug auf ein 
umweltbewusstes und nachhaltiges Handeln.
Dabei stehen nicht nur interne, sondern auch externe 
Erwartungen im Raum, die durch uns in regelmäßigen 
Abständen überprüft und neu bewertet werden. 

Die wichtigste interne interessierte Partei (Stakeholder) 
sind dabei unsere Mitarbeiter. Sie bilden das Funda-
ment des Unternehmens und tragen ganz entscheidend 
zum Erfolg des Unternehmens bei. Sie erwarten neben 
sicheren Arbeitsplätzen, einer fairen Entlohnung und 
motivierenden Arbeitsbedingungen auch eine klare Ver-
antwortung gegenüber der Umwelt. 

Bei den externen interessierten Parteien stehen unsere 
Kunden an erster Stelle. Ihre Erwartungen und Erforder-
nisse richten sich neben einer ökologisch nachhaltigen 
Reinigung ebenfalls an unsere Verantwortung, stets den 
Schutz der Umwelt zu berücksichtigen. Außerdem möch-
ten wir unsere Vertragspartner in unsere Aktivitäten zum 
Umwelt- und Gesundheitsschutz aktiv miteinbeziehen. 
Diese Verantwortung ist bereits seit vielen Jahren in 
unseren GRG Grundwerten verankert, die wir schließlich 
in einem roten Faden formuliert haben. „Unser roter 
Faden“ stellt eine Leitlinie für ein verantwortungsvolles 
Verhalten, unsere Entscheidungen und unser Handeln 
dar – gegenüber Kollegen, Geschäftspartnern, der 
Öffentlichkeit und komemnden Generationen. Dieser gilt 
für alle Mitarbeiter der GRG.

Die Einhaltung von Recht und Gesetz ist dabei für uns 
selbstverständlich.

Interessierte Parteien 
und deren Erfordernisse und Erwartungen

Die bedeutsamen Erwartungen und Erfordernisse wurden differenziert betrachtet, fundiert ermittelt und 
werden nachfolgend auszugsweise dargestellt:

Alle interessierten Parteien sind jederzeit aufgefordert, uns bei der Verbesserung unseres Umweltmanagementsys-
tems zu unterstützen. Anregungen und Vorschläge sind dabei herzlich willkommen und werden konstruktiv behan-
delt.

Stakeholder der GRG und deren Erfordernisse und Erwartungen
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Lebenswegbetrachtung
Die Lebenszyklen unserer Dienstleistungen und Produkte 
sind sehr vielseitig. Sie beginnen bei der Rohstoffgewin-
nung, Entwicklung und Herstellung für die Reinigungs-
mittel, Reinigungsutensilien und Maschinen, die wir 
verwenden. 

Neben der klassischen Ausstattung, welche für die Reini-
gung notwendig ist, gehören auch noch weitere Hilfs-
mittels, wie Arbeitskleidung, Schutzausrüstung, Fahr-
zeuge und Büroausstattung dazu. Diese Produkte kaufen 
wir ein, weshalb wir diesen Teil des Zyklus nur indirekt 
beeinflussen können.

Mit Unterstützung des Zentraleinkaufes und der Richt-
linie „Grüne Fibel – Lieferanten und Partner“ richten wir 
aber schon im Vorfeld unseren Blick auf den Lebensweg 
der jeweiligen Produkte, die uns bei der Ausführung 
unserer Dienstleistungen zur Seite stehen. Das zeigt sich 
zum Beispiel bei unserer Reinigungschemie, bei der wir 
zunehmend auf Ecolabel-Produkte setzen, die zudem 
auch Cradle-to-Cradle zertifiziert sind. 

Auch einer unserer Hauptlieferanten trägt mit seiner 
digitalen Tourenplanung zur Verbesserung der Umwelt-
leistung bei, indem die Routen so ermittelt und zusam-
mengestellt werden, dass ein mehrfaches Anfahren von 
Regionen vermieden wird.

Bei der Nutzung der Produkte achten wir auf einen 
nachhaltigen Einsatz. Durch Dosieranlagen wird sicher-
gestellt, dass nur die benötigten Mengen an Chemika-
lien eingesetzt werden, um sowohl Ressourcen zu sparen  
als auch das Abwasser nicht zu gefährden. Das gilt auch 
für die in der Reinigung eingesetzten Maschinen (z.B. 
Wasseraufbereitung) und Arbeitsmittel (z.B. vorgetränk-
te Mopps). Dies sind nur einige Beispiele, wie wir bei der 
GRG schon seit einiger Zeit darauf achten, unseren öko-
logischen Fußabdruck nachhaltig zu verbessern.
Nach der Nutzung ist es uns sehr wichtig, dass alle 
Materialien auch fachgerecht entsorgt und ggf. recycelt 
bzw. in den Kreislauf zurückgeführt werden, um so die 
Umweltauswirkungen so gering wie möglich zu halten.

Lebenswegbetrachtung unseres Kerngeschäfts – Gebäudereinigung
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Über den strategischen Entwicklungsprozess und die 
damit formulierten Zielplanungen über die gesamte 
GRG Gruppe werden Chancen und Risiken eruiert, be-
wertet und in die Umsetzung geführt. Über eine agile 
Chancen-/ Risikobetrachtung werden dann Chancen-/
Risikofelder ermittelt und systematisch bewertet. Ent-
sprechende Umsetzungs- und Optimierungsprojekte 
sowie ein regelmäßiger Umsetzungsabgleich schließen 
diesen Prozess ab.

Im Bereich der nachhaltigen und ökologischen Ausrich-
tung sind alle Umweltaspekte bezüglich ihrer Chancen 
und Risiken betrachtet. Die Risiken wurden in Form des 
Gefährdungspotenzials für die Umwelt bewertet und die 
Chancen fließen in Form von Projekten in das Umwelt-
programm der GRG ein. 

Unterjährig wird dieses Vorgehen regelmäßig wieder-
holt, um eventuelle äußere Ereignisse bzw. mögliche 
und nicht beeinflussbare Veränderungen zeitnah mit zu 
berücksichtigen. 

Risiken und Chancen

Die Umweltbetriebsprüfung zur Feststellung der Wirk-
samkeit und Effizienz des Umweltmanagementsystems 
wird zum einen über Audits in den Objekten und zum an-
deren über das jährliche interne Audit/ Umweltbetriebs-
prüfung in den Verwaltungen durchgeführt. Über das 
Audit in den Objekten wird insbesondere die Umsetzung 
von Umweltstandards und zugehörigen Kundenanforde-
rungen (z.B. die Nutzung von ECO-Reinigungsprodukten 
oder Dosiertechnik) evaluiert. Ein weiterer wichtiger 
Aspekt ist die Überprüfung der Kenntnisse der Mitarbei-
ter zu relevanten Fragen rund um EMAS und umweltbe-
wusstes Verhalten in Form von Interviews. Dieses Audit 
stellt ein überaus wichtiges Instrument zur Bewertung 
der Einhaltung der gesetzlichen Anforderungen dar. In 
der Auditcheckliste sind ferner alle Anforderungen aus 
ISO 9001, ISO 14001, ISO 45001, HACCP sowie weitere 
gesetzliche Anforderungen integriert.

Es gibt sechs Umweltaspekte, welche wir bei den Audits 
in den Objekten bezüglich ihrer Umsetzung auditieren. 
Es handelt sich dabei u.a. um die Aspekte Lagerung, Ein-
satz und Umgang von und mit Gefahrstoffen, getroffene 
Regelungen zu Abfall und Entsorgung sowie den Einsatz 
von Dosierhilfen und -technik. In 2020 wurden im Rah-
men der Objektaudits bei den einzuhaltenden Umwelt-
standards 11,8 Prozent Abweichungen und zugleich 
Verbesserungen identifiziert. 

Maßnahmen aus diesen Audits werden innerhalb von 
sechs Wochen im jeweiligen Objekt umgesetzt und bei 
Bedarf bzw. Notwendigkeit übergeordnet zur Verbesse-
rung der GRG Prozesse genutzt. Im Prozess der Imple-
mentierung wird die nachhaltige Ausrichtung neuer 
Objekte von Anfang an in den Fokus gestellt.

Durch die internen Audits in den Verwaltungen werden 
in strategisch und operativ relevanten Führungs- und 
Supportprozessen die Umsetzung zugehöriger Umwelt-
aspekte auditiert. So wird zum Beispiel im Einkauf die 
Ausrichtung und Verbreitung umweltfreundlicher und 
nachhaltiger Produkte in den Fokus gestellt sowie die 
Einbindung von Partnern (Lieferanten), deren Umwelt-
ziele im Einklang mit den unsrigen stehen.Anhand etab-
lierter Umweltkennzahlen überprüfen wir anschließend 
die Umsetzung festgelegter Umweltziele.

In 2020 lag der Schwerpunkt auf dem Umweltbewusst-
sein. Dies bedeutet die Sichtbarkeit von Umweltaspek-
ten in Prozessen zu erhöhen sowie die interne Wahrneh-
mung des Umweltmanagements der GRG zu stärken.

Umweltbetriebsprüfung
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EMAS fordert Unternehmen dazu auf, sich mit festgelegten Kernindikatoren auseinanderzusetzen.
Diese Kernindikatoren lauten: Energie, Material, Wasser, Abfall, Flächenverbrauch in Bezug auf die biologische 
Vielfalt, Emissionen.

Die GRG Umweltauswirkungen
EMAS-Kernindikatoren

Im Folgenden werden die Kernindikatoren der GRG Services dargestellt. Diese Kernindikatoren betrachten wir an 
allen genannten Standorten gleichermaßen. Auf Grund unserer Dienstleistungstätigkeit sind nicht alle Kernindikato-
ren für uns von Bedeutung.
Generell lässt sich bezogen auf alle Kernindikatoren sagen, dass wir als Dienstleistungserbringer unsere Kerndienst-
leistung nicht an einem festen Standort erbringen. Unsere Mitarbeiter sind täglich in verschiedenen Objekten vor 
Ort beim Kunden tätig. Da unsere Leistungserbringung damit nahezu immer vor Ort beim Kunden erfolgt, wird jeder 
Geschäftsfall nach örtlichen Gegebenheiten hinsichtlich möglicher Umweltauswirkungen bewertet. Dies bedeutet 
auch, dass wir zum Teil nur indirekten Einfluss auf sie haben.
Die Umsetzung der Leistung beim Kunden erfolgt durch unsere Mitarbeiter. Daher ist die Vermittlung der erforder-
lichen Fachkunde eine der größten Einflussmöglichkeiten. Die Mitarbeiter werden für die verschiedenen Anforderun-
gen bei ihren Tätigkeiten im Umgang mit der Umwelt intern geschult. Über die Vermittlung der Fachkunde hinaus 
wird dabei besonders das Verantwortungsbewusstsein und aktive Handeln aller Beschäftigten für den Umweltschutz 
gestärkt. Daher ist es für unsere Mitarbeiter selbstverständlich, mit den Ihnen zur Verfügung stehenden  
Ressourcen sorgsam umzugehen.

Indikator 
gemäß 
EMAS

Umweltaspekte Bezugsgröße Referenzwert
2019

Referenzwert
2020

Energie

Stromverbrauch Abrechnung Bürostandort 576,44 kWh/m2 606,61 kWh/m2

Kraftstoffver-
brauch Fuhrpark Diesel, Benzin 7,10 L/100km 7,00 L/100km

Maschinenpark: 
Stromverbrauch

Annahme
Maschinenbestand
Gerätemanager

keine Angaben 
möglich

keine Angaben 
möglich

Arbeitsweg - kauf-
männisch ohne  
Dienstfahrzeug1

Annahme
Anzahl Arbeitstage, Arbeitsweg, 
Verkehrsmittel

keine Angaben 
möglich

keine Angaben 
möglich

Arbeitsweg -  
gewerblich1

Annahme
Anzahl Arbeitstage, Arbeitsweg, 
Verkehrsmittel

keine Angaben 
möglich

keine Angaben 
möglich

Material/ 
Rohstoffnut-
zung

Abfallsäcke Einkauf GVS/IGEFA keine Angaben 
möglich

keine Angaben 
möglich

Eco-Chemie Einkauf GVS/IGEFA 14,40% 30,70%

Hygienepapier Einkauf GVS/IGEFA keine Angaben 
möglich

keine Angaben 
möglich

Abfall

Ausschluss von Kernindikatoren nach EMAS –

Begründung siehe nachfolgende Erklärung

Flächenver-
brauch bzgl. 
biologischer 
Vielfalt

Wasser

E 
M 
I 
S 
S 
I 
O 
N 
E 
N

1 Diese Faktoren sind im Gegensatz zu den anderen von uns nicht direkt beeinflussbar und somit indirekte Umweltfaktoren.

Zusammensetzung unserer Kernindikatoren
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Ausschluss von Kernindikatoren nach EMAS
Wasser
Für unsere Tätigkeiten benötigen wir Wasser. Dabei und 
durch den Einsatz der verschiedenen Reinigungsmittel 
entstehen Umweltauswirkungen. Für einen Schutz der 
Umwelt sind wir bemüht, diese Auswirkungen möglichst 
gering zu halten. Grundlage dafür ist die Einhaltung der 
gesetzlichen Vorgaben für einen Umgang mit Wasser 
und Abwasser, wie z.B. das Wasserhaushaltsgesetz 
(WHG), die Grundwasserverordnung (GrwV) und die Ab-
wasserverordnung (AbwV). 
Die Sensibilisierung unserer Mitarbeiter für die Belange 
der Umwelt beinhaltet die Vermittlung eines verantwor-
tungsbewussten Umgangs mit dem kostbaren Gut Was-
ser. Eine unverhältnismäßige Mengenüberschreitung 
oder gar die achtlose Verschwendung von Wasser sind 
unzulässig. Um den Wasserverbrauch und die Abwasser-
menge zu optimieren erfolgt ein fachgerechter Ein-
satz und die sachgemäße Dosierung der verwendeten 
Reinigungsmittel. Der Ausbau des Kernsortiments hin 
zu einem Eco-Produktanteil von 60 Prozent trägt dazu 
bei, dass möglichst wenige, nicht-biologisch abbaubare 
Stoffe ins Abwasser gelangen. Durch eine innovative 
Maschinenauswahl setzen wir alles daran, unseren Was-
serverbrauch so gering wie möglich zu halten. 
Eine Darstellung des Wasserverbrauchs in unseren Miet-
objekten wäre möglich, jedoch wäre dies kein relevanter 
Indikator zur Abbildung unserer Umweltleistung. Auf-
wand und Nutzen stehen in keinem Verhältnis.

Flächenverbrauch in Bezug auf die  
biologische Vielfalt
Als Dienstleistungserbringer werden von uns keine 
Flächen erschlossen. Nach Bundes-Bodenschutz Gesetz 
(BBodSchG ) ergeben sich bei einem normalen Betriebs-
ablauf keine Umweltauswirkungen auf den Boden.
Bei unseren Büros handelt es sich um Mietobjekte. Eine 
Darstellung der genutzten Fläche wäre möglich, jedoch 
wäre dies kein relevanter Indikator zur Abbildung unse-
rer Umweltleistung. 

Abfall
Auf der Basis gesetzlichen Vorgaben des Kreislaufwirt-
schafts- und Abfallgesetzes (KrW-/AbfG) und weiterer 
Rechtsvorschriften werden Abfälle in unserem Unterneh-
men vermieden. Wo eine Vermeidung nicht möglich ist, 
erfolgt eine Verwertung und erst wenn auch eine solche 
nicht möglich ist, die Beseitigungen von Abfällen.
Abfälle fallen sowohl in unseren Mietobjekten als auch 
beim Kunden an. Zumeist handelt es sich um Altstoffe 
und Hausmüll.
Abfall, der während unserer Reinigungsdienstleistung 
anfällt, wird ordnungsgemäß getrennt, z.B. in Papier, 
Restmüll und Leichtverpackungen und dann direkt 
beim Kunden über das dortige Abfallsystem entsorgt. 
Im Zusammenhang mit einem geringen und möglichst 
schonenden Einsatz von Reinigungsmitteln steht deren 
sichere und fachgerechte Entsorgung. Im Rahmen der 
Reinigung bedeutet dies, das Abwasser entsprechend 
der Regelungen beim Kunden zu entsorgen. Chemiereste 
werden an externe, professionelle Entsorgungsunterneh-
men übergeben. Bereits bei der Bewertung neuer Pro-
dukte achten wir darauf, dass diese keinen gefährlichen 
Abfall produzieren. Letztlich erfolgt eine Entscheidung 
aber immer anhand der örtlichen Gegebenheiten.
Durch z.B. Wiederbefüllung oder Rücknahmesysteme 
achten wir darauf, unseren Output so gering wie mög-
lich zu halten. 
Weiter werden die gefährlichen Abfälle, wie z.B. Batte-
rien, Restmengen Chemie, Altgeräte und Toner in unse-
ren Lagern und Büroobjekten getrennt gesammelt und 
an befugte Sammler übergeben bzw. über Pfand- und 
Rücknahmesysteme ordnungsgemäß entsorgt.
Eine Darstellung des Abfalls in unseren Mietobjekten 
bietet keinen relevanten Indikator zur Abbildung unserer 
Umweltleistung. Aufwand und Nutzen stehen in keinem 
Verhältnis. 
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Treibhausgasemissionen sind die Hauptursache für den Klimawandel. Um eine Vergleichbarkeit zu erzielen,
werden dazu jeweils die einzelnen Emissionen in CO2-Äquivalenten ausgedrückt.

Die relevanten Rechtsvorschriften für die Produktion oder den Umgang mit Emissionen, wie z.B. das Bundes-
Immissionsschutzgesetz (BImSchG) werden eingehalten.
Wir erheben den Ausstoß in nachfolgenden Kernbereichen (Umweltaspekte).

Unsere Emissionen

E
N
E
R
G
I
E

Strom

Bürostandorte Emissionen durch Ressourcenverbrauch

Maschienenpark Emissionen durch Ressourcenverbrauch,  
Verwertung/Verschrottung

Mobilität

Fuhrpark Emissionen durch Ressourcenverbrauch, Gefahrstoffe, Lärm

Mitarbeitermobilität Emissionen, die bei An- und Abreise zum Arbeitsplatz entste-
hen, Ressourcenverbrauch

M
A
T
E
R
I
A
L

Rohstoffnutzung

Abfallsäcke Emissionen durch Ressourcenverbrauch

Eco-Chemie
Emissionen durch Ressourcenverbrauch, Gefahrstoffe,  
Wasser/Abwasserverschmutzung,  
Freisetzung umweltschädlicher Produkte

Hygienepapier Emissionen durch Stromverbrauch in unseren Büroeinheiten

Diese Kernbereiche gewichten sich in folgenden relativen Anteilen (Hochrechnung):
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Indirekte und Direkte Umweltaspekte
Die Tätigkeiten unseres Unternehmens haben Auswirkungen auf die Umwelt zur Folge. 

Als „Umweltaspekt“ bezeichnet die EMAS denjenigen Bestandteil der Tätigkeiten, Produkte oder Dienstleistungen 
eines Unternehmens, der Auswirkungen auf die Umwelt hat oder haben kann. Dabei können Umweltauswirkungen 
nicht nur direkter, sondern auch indirekter Art und Weise sein. Direkte Umweltaspekte können wir als Unternehmen 
kontrollieren und durch unser Handeln beeinflussen und steuern, denn sie ergeben sich durch unsere direkten Tätig-
keiten und Dienstleistungen. Dazu gehören beispielsweise Energie- und Wasserverbrauch, Abwasser, Abfall sowie 
Emissionen, die daraus resultierend in die Atmosphäre abgegeben werden.

Indirekte Umweltaspekte führen zu solchen Auswirkungen, die nur bedingt durch unsere Tätigkeiten und Dienstleis-
tungen verursacht werden. Sie lassen sich nur begrenzt durch uns beeinflussen, da zum Teil auch andere Beteiligte 
eine Rolle spielen. Hierzu zählen beispielsweise Umweltleistung und -verhalten von Auftragnehmern und Lieferan-
ten, Verhalten von Mitarbeitenden, Mobilität und Verkehr.

Umweltaspekte können positive oder negative Auswirkungen auf die Umwelt hervorrufen. Ziel des Umweltmanage-
ments ist es, die negativen Umweltauswirkungen unserer Prozesse zu minimieren.

Um die wesentlichen Umweltaspekte unseres Unternehmens zu ermitteln, fordert EMAS, dass sowohl die direkten 
als auch indirekten Umweltaspekte unserer Tätigkeiten und Dienstleistungen bestimmt und bewertet werden. Hier-
für wurden Kern- und Unterstützungsprozesse in allen funktionalen Einheiten der GRG analysiert. Bei der Erfassung 
der direkten und indirekten Umweltaspekte berücksichtigen wir unter anderem auch die Lebenswege unserer 
Dienstleistungen und Produkte, indem wir die Abschnitte des Lebenswegs betrachten und prüfen, wo wir steuernd 
oder beeinflussend eingreifen können.

Die Wurzel bildet unsere wesentlichen Umweltaspekte ab:
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Indirekte und Direkte Umweltaspekte

Indirekte Aspekte Direkte Aspekte

Reinigungsprodukte

Bei den Verpackungen für die Reinigungsprodukte 
haben wir nur sehr wenig bis gar keinen Einfluss. Die 
einzige Möglichkeit besteht in der Auswahl des Liefe-
ranten, der zum Beispiel recycelte Gebinde verwendet 
oder Rücknahmesysteme anbietet. Das Auswählen von 
grundsätzlich größeren Gebinden ist nicht immer von 
Vorteil, da damit wieder anderweitig Konflikte einherge-
hen, wie z. B. Transport, geringe Lagerkapazitäten oder 
auch manuelles Umfüllen. Auch ist es räumlich nicht so 
einfach, vor allem in den kleineren Objekten, Dosieran-
lagen vorzuhalten.

Reinigungsprodukte zählen zu den Hauptarbeits- und 
Verbrauchsmaterialien bei der Erbringung unserer 
Dienstleistung. Hier haben wir, bis auf sehr wenige Aus-
nahmen (Kundenwünsche bzw. Kundenforderungen), 
direkten Einfluss auf die Auswahl. Mit einer großen 
Ausschreibung (GRG Kernsortiment) in 2019 haben wir 
uns für zwei Hauptlieferanten entschieden, die neben 
den wirtschaftlichen Aspekten auch im Gleichklang mit 
unserer Umweltverpflichtung stehen. Überzeugt hat uns 
dabei der Anteil an lieferbaren Ecolabel-Produkten und 
die Verwendung von Kunststoffgebinden aus  
Recyclat. Den Chemieverbrauch können wir mit Hilfe 
von Dosiertechnik reduzieren, indem nur die Menge ein-
gesetzt bzw. dosiert wird, die für das Reinigungsergeb-
nis notwendig ist. Dies betrifft auch Gefahrstoffe, wo-
bei hier zusätzlich noch die Möglichkeit der Substitution 
gegeben ist, welche ebenfalls angewandt wird. Zudem 
testen wir Innovationen, die ganz ohne den Einsatz von 
Chemikalien, Duftstoffen oder Tensiden auskommen.

Altbestände fallen hier nur sehr selten bis gar nicht an, 
da wir nur das bestellen, was auch benötigt wird.

Innovation und Technik / Utensilien

Grundsätzlich sind wir, was Innovationen und Technik 
angeht, immer vom Markt bzw. dessen Entwicklung 
abhängig. Wir haben keinen Einfluss auf z. B. Verfügbar-
keiten von Rohstoffen, Lieferketten oder Preisschwan-
kungen bzw. Preisentwicklungen. Auch Produktände-
rungen, Produktionsausfälle oder Produkteinstellungen 
können Umweltziele gefährden. Das gilt z. B. auch für 
die Entsorgung von Maschinen und Geräten, die wir 
wieder an die Lieferanten zurückgeben oder ggf. auch 
einem Entsorgungsfachbetrieb übergeben. Dabei regelt 
jedoch das Elektrogesetz den weiteren Verfahrensweg.

Bei der Gebäudereinigung kommen unterschiedlichste 
Utensilien (z. B. Müllsäcke, Handschuhe, Tücher und 
Lappen), Maschinen sowie Geräte (z. B. Staubsauger) 
zum Einsatz, die wir ebenfalls beeinflussen können. 
Dabei arbeiten wir mit Lieferanten und Herstellern zu-
sammen, die wie wir das Ziel verfolgen, die Umweltaus-
wirkungen so gering wie möglich zu halten bzw. weiter 
zu verbessern. Dazu zählen z.B. Innovationen wie den 
Wasserverbrauch bei Fahrautomaten durch innovative 
Aufbereitungsverfahren so gering wie möglich zu hal-
ten, für das Gehäuse von Staubsaugern auf den Einsatz 
von Recyclat zurückzugreifen oder klimaneutrale Abfall- 
und Müllsäcke zu entwickeln. Unser Zentraleinkauf und 
der Bereich Projekte & Innovation verfolgen unter Ein-
bindung von Mitarbeitern aus Verwaltung und Opera-
tive in mehreren gemeinsamen Projekten das Ziel, hier 
die richtigen Partner und Innovationen auszuwählen. 
Zusätzlich legen wir einen besonderen Schwerpunkt auf 
die Schulung unserer operativen Führungskräfte und 
Mitarbeiter hinsichtlich einer ressourcenschonenden 
Handhabung von Einwegartikeln und dem achtsamen 
Umgang mit Reinigungsmaschinen sowie Geräten, um 
den Verschleiß so gering wie möglich zu halten.
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Indirekte Aspekte Direkte Aspekte

Mobilität (Fuhrpark und Mitarbeitermobilität)

Im Bezug auf die Mobilität der gewerblichen Mitar-
beiter unterstützen wir nach Möglichkeit, sensibilisieren 
und geben Anregungen, um die Umwelteinflüsse auf 
dem Arbeitsweg so gering wie möglich zu halten. Ent-
scheidungen zur Mobilität obliegen aber letztlich den 
Mitarbeitern.
Bei der Auswahl und Verwendung von Schmier- und 
Hilfsstoffen der Dienstfahrzeuge haben wir keinen 
Einfluss. In Bezug auf den Kraftstoffverbrauch sind wir 
zudem von unseren jeweiligen Einzugsgebieten und der 
vorhandenen Kundendichte abhängig.

Das Auto zählt zu einem unserer wichtigsten Arbeits-
mittel im operativen Bereich – gerade in Metropolre-
gionen mit einer Vielzahl an Ballungsräumen und der 
stetigen Anforderung, sehr flexibel agieren zu müssen. 
Die Ausrichtung und Aufstellung des Fuhrparks können 
wir dabei direkt beeinflussen, z. B. Auswahl der Motori-
sierung (Kraftstoffe, CO2-Emission). Auch können wir 
beeinflussen, wie das Fahrzeug genutzt wird (privat, 
dienstlich, einschließlich Pflege bzw. Autowäsche). Bei 
längeren Dienstfahrten bzw. weiten Reisen soll vorzugs-
weise die Deutsche Bahn genutzt werden. Es gilt jedoch 
immer im Vorfeld zu prüfen, ob eine Reise durch den 
Einsatz von Videokonferenzen gänzlich ersetzt werden 
kann. Hier konnten wir in der Vergangenheit bereits 
einiges an negativen Umweltauswirkungen vermeiden. 
In einem Berliner Pilotprojekt, bezogen auf die Mobili-
tät bei den gewerblichen Mitarbeitern, werden zur 
Zeit Wohnorte sowie Verfügbarkeiten von Mitarbeitern 
auf freiwilliger Basis gesammelt, um so eine Grundlage 
zu schaffen, die es uns ermöglicht, den Einsatz unserer 
Mitarbeiter effizienter, z. B. durch kürzerer Arbeitswege, 
zu gestalten. Auch kann so individueller auf (Wunsch-) 
Arbeitszeiten aufgrund von persönlichen Verpflichtun-
gen eingegangen werden. Folglich gehen damit eben-
falls Reduzierungen von Umweltauswirkungen einher, 
die mit Verkehrsmitteln entstehen.

Standorte

Was die haustechnische Ausstattung (z. B. Gebäudeau-
tomation, Elektroanlagen, Heizung etc.) der angemiete-
ten Büros an den Standorten angeht, haben wir hierauf 
nur indirekt Einfluss. Je nach Gebäudebeschaffenheit 
und örtlichen Gegebenheiten können wir Verbesserun-
gen lediglich anregen, wie Photovoltaik oder Solarther-
mie. Durch uns werden keine Flächen erschlossen. Den 
von EMAS geforderten Kernindikator Flächenverbrauch 
können wir somit nicht abbilden bzw. ist dies kein In-
dikator unserer Umweltleistung. Das Gleiche gilt für den 
Abfall, den wir an den Standorten produzieren. Dieser 
wird über die von unserem Vermieter zur Verfügung 
gestellten Mülltonnen entsorgt. Eine indirekte Beein-
flussung entsteht auch bei dem Kernindikator Energie. 
Unsere Nebenkosten werden an allen Standorten über 
die Gesamtmieter umgelegt. Zusätzlich empfangen wir 
die Nebenkostenabrechnungen jeweils ein Jahr verzö-
gert. 
Auch können wir die Inbetriebnahme der Heizungs-
anlagen in kühleren Monaten nicht beeinflussen, bspw. 
wann diese in unseren Büros ein- bzw. ausgeschaltet 
werden. Dieser Vorgang wird durch unsere Vermieter 
gesteuert und hängt stets von der Außentemperatur ab.

In unseren Niederlassungen bzw. Büros an den Stand-
orten haben wir direkten Einfluss auf Verbräuche. Zu 
benennen sind dabei unter anderem Stromverbrauch, 
Heizenergie, Papierverbrauch, Tonerverbrauch, Abfall 
und Wasser. Im Verhältnis zu den vorangegangenen 
Aspekten sind diese Verbräuche allerdings nur von sehr 
geringer Bedeutung. Sie entsprechen „haushaltsübli-
chen“ Mengen im Verhältnis zu den Büro- bzw. Raum-
größen. Trotzdem ergreifen wir auch hier Maßnahmen 
zur Energieeinsparung, wie z. B. die Ausstattung mit 
LED-Technik oder das Anschaffen von energiesparen-
den Monitoren.
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Indirekte Aspekte Direkte Aspekte

Umweltmanagement

Was wir nicht bzw. nur bedingt beeinflussen können, 
sind grundsätzliche Entwicklungen – z. B. in der Gesell-
schaft, auf dem Markt, in der Produktion, neue Trends, 
rechtliche Vorgaben etc. Aber auch die Akzeptanz der 
Kunden in Bezug auf neue Verfahren                 (z. B. 
bakteriologische Reinigung) oder auch mögliche Mehr-
kosten, die mit neuen Verfahren einhergehen, können 
wir nicht beeinflussen. 

Projekte, um die Umweltleistung zu verbessern, können 
wir direkt beeinflussen und steuern. Durch das neue 
Gremium, was sich mit dem ganzheitlichen Ansatz 
Nachhaltigkeit auseinandersetzt, werden die Kräfte und 
Aktivitäten gebündelt. Unter Berücksichtigung der Res-
sourcen, der Kosten und des gewünschten Umweltziels 
werden gemeinsame Umweltprojekte beschlossen und 
konsequent verfolgt. Gemäß unserem Leitbild schaffen 
wir mit einem kooperativen Führungsstil nicht nur ein 
produktives und familiäres Arbeitsklima. Wir binden 
damit auch unsere Mitarbeiter aktiv in die Entwicklung 
des Unternehmens ein.  
Unsere Mitarbeiter können sich jederzeit mit Ideen, 
Anregungen in verschiedenen Foren (z. B. Aktiv-Forum, 
Qualitätsrunde) und Projekten (Innovationsrunde, 
LOLA) einbringen und diese mitgestalten. Aber auch 
kritische Rückfragen sind uns wichtig und werden 
wertschätzend aufgenommen. Wir bemühen uns stets, 
transparent, reflektierend und konstruktiv darauf zu 
reagieren, um so Verbesserungspotenziale kontinuier-
lich zu erkennen. 

Emissionen

Nicht oder ebenfalls nur bedingt beeinflussen können 
wir Aktivitäten seitens unserer Partner, wenn es z. B. um 
produktlebenszyklusbezogene Aspekte wie Produktions- 
oder Transportemissionen geht oder auch Recycling 
oder Entsorgung. Hier liegt unser Einfluss lediglich in 
der vorangegangenen Auswahl geeigneter Partner oder 
im Sensibilisieren für die Verantwortung gegenüber 
unserer Umwelt.

Alle unsere Aktivitäten verursachen Emissionen, welche 
die Umwelt bzw. das Klima direkt beeinflussen. Hier 
können wir durch eine gezielte Auswahl von Technolo-
gien und Verfahren schädlichen Auswirkungen ent-
gegenwirken. Wie bereits erwähnt, arbeiten wir hier mit 
unserem Einkauf, dem Bereich Projekte & Innovation 
und dem Fuhrpark sehr engagiert an vielen Verbesse-
rungen, um Emissionen stetig zu reduzieren.
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In der nachfolgenden Darstellung sind die acht, für uns acht am höchsten priorisierten Umweltaspekten graphisch 
eingeordnet. Die x-Achse bildet dabei unsere Beeinflussbarkeit der Umweltaspekte und die y-Achse die Auswirkung 
der Umweltaspekte auf die Umwelt ab. 

Priorisierung der GRG-Umweltaspekte nach Beeinflussbarkeit und Umweltauswirkungen



Umwelterklärung 2020 GRG Services

23

Wesentliche Umweltaspekte
Reinigungsprodukte

Reinigungschemie

Im Bereich der Gebäudereinigung ist der Verbrauch an Reinigungschemie ein Umweltaspekt.
Der Einsatz von Reinigungschemie verlangt einerseits Bereitstellung von natürlichen Ressourcen wie Wasser, Energie,
Verpackungsmaterialien und Inhaltsstoffen und fördert andererseits die Entstehung und Behandlung von
Abwasser. Die Reduzierung und sparsame Verwendung der Reinigungsmittel ist neben den wirtschaftlichen
Vorteilen ein wichtiger Aspekt, um Ressourcen zu schonen.

Bei der Auswahl und Beschaffung unserer Reinigungsmittel achten wir sowohl auf die von ihnen ausgehende
persönliche Gefährdung für unserer Mitarbeiter, auf ihre Umweltverträglichkeit als auch auf die
Wiederverwertbarkeit der Verpackungen. Dazu werden bei der Anschaffung neuer Reinigungsmittel mögliche
Umweltauswirkungen sowie mögliches Gefährdung- und Störfallpotenzial betriebsintern geprüft. Das bedeutet,
dass die Inhaltsstoffe neuer Reinigungsmittel nach unseren Möglichkeiten auf ihre Gefahr für die Mitarbeiter (z.B.
ätzend, gesundheitsgefährdend) und die Umwelt (z.B. Beeinträchtigung von Luft, Boden, Wasser) hin überprüft
und bewertet werden. Krebserregende und (sehr) giftige Reinigungsmittel werden direkt ausgeschlossen und
durch Substitutionen ersetzt. Darüber hinaus werden Reinigungsmittel, die bereits bei der GRG bewährt sind, in
unregelmäßigen Abständen auf ihre Umweltverträglichkeit neu bewertet.

Unsere bisherige Betrachtung des 
Verbrauchs in Bezug auf den 
Umsatz hat gezeigt, dass die 
Ergebnisse über die
letzten Jahre sehr konstant 
geblieben sind. Dies führt uns zu der 
Annahme, dass sich unser 
Verbrauch bereits auf
einem sehr geringem Niveau 
befindet, sodass zukünftig mit keinen 
signifikanten Veränderungen zu 
rechnen ist. 

Wir haben uns daher dazu 
entschieden, die bisherige 
Betrachtung des Verbrauchs durch 
die Kennzahl „Verbrauch
in Liter pro Tausend Euro Umsatz“ 
nicht weiter abzubilden und 
stattdessen andere Kriterien 
darzustellen.

Mitarbeiterin beim Dosieren von Desinfektionsmittel
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Eco-Chemie
Im Zuge unseres Monitorings und der regelmäßigen Analyse unserer bestellten Produkte haben wir uns intensiv
mit verschiedenen Eco-Produkten und chemielosen Alternativen auseinandergesetzt. Daraus resultierend hat sich 
für uns eine neue Ausrichtung für den Umgang und die Bewertung von Reinigungschemie ergeben.
Eco-Reinigungsmittel sind umweltfreundlich, ressourcenschonend und tierversuchsfrei. Seit 2019 haben wir ein 
festes Kernsortiment. Dieses Jahr wurde dieses Kernsortiment durch noch mehr ökologische Alternativprodukte
aktualisiert. Sie werden von uns umfangreich eingesetzt. Mittlerweile decken sie unsere Grundversorgung
vollständig ab, so dass herkömmliche Reinigungsmittel darüber hinaus immer seltener zur Anwendung
gelangen.

Wir verfolgen den Ansatz, dass die von uns in Objekten eingesetzte Reinigungschemie den höchsten ökologischen
und nachhaltigen Ansprüchen gerecht wird. Dies bedeutet, die Produkte verfügen über ein Umweltzeichen (z.B. EU 
Ecolabel, Österreichisches Umweltzeichen, Nordische Umweltzeichen/Nordic Swan) sowie das Cradle to Cradle
Certified - Zertifikat. Umweltzeichen werden für Produkte vergeben, die geringere Umweltauswirkungen haben als
vergleichbare Produkte. Hierbei wird der gesamte Lebenszyklus betrachtet – von den Rohmaterialien bis zur
Entsorgung.

Einsatz von Ecolabel-Produkten an Gesamtmenge2 in Prozent - gruppenweit1

Siegel „Die Umwelt Beratung“ Siegel „Cradle to Cradle“ Siegel „Österreichisches Umweltzeichen

1 EMAS-Standorte zzgl. Bremen und Wolfsburg
2 Desinfektionsmittel ausgenommen
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Eco-Chemie

Unsere Eco-Quote in Prozent – nach Standort

Um den in 2020 erreichten Klimavorteil darstellen zu 
können, haben wir mit unserem Hersteller berechnet, 
welche CO2-Belastung in der Gesamtmenge über die 
Herstellung mittels Neuware aus Rohöl vorhanden 
wäre. Hierzu wurde ein Wert von 5 Kg CO2 pro Kg 
Kunststoff aus Rohöl herangezogen.

Dem Gegenüber stellen wir den relativen Wert dar, 
den wir tatsächlich in 2020 erzeugt haben. Dies wird 
maßgeblich durch die Nutzung von cradle to cradle 
zertifizierten Recyclat-Verpackungsmaterial erreicht. 
Wir konnten durch die Nutzung von Eco-Chemie 15 
Prozent CO2 gegenüber der Nutzung von Neukunst-
stoff-Verpackungen einsparen.

Wir möchten sicherstellen, dass unsere Reinigungsdienstleistung unserem Verständnis von Nachhaltigkeit
entspricht. Daraus resultieren folgende vier Grundsätze:

• Verwendung von ökologisch unbedenklichen, gesunden Inhaltsstoffen sowohl für unsere Mitarbeiter als 
auch unsere Umwelt;

• Einsatz von Verpackungen (Kanister, Flaschen) und Kartonagen, deren Herstellung dem Prinzip der  
Materialwiederverwertung (Recycling oder Kompostierung) folgt

• Sicherstellung der Nutzung von erneuerbaren Energien bei der Herstellung der Produkte;
• Erhalt der Wasserqualität durch den Einsatz von heimischen, nachwachsenden Tensiden und biologisch 

abbaubaren Inhaltsstoffen.

Siegel „Ecolabel“

Siegel „Nordic Swan“

Co2-Anteil nach KVP in Prozent - gruppenweit1

Unsere Eco-Quote 2020 in Prozent – nach Firma2

1 EMAS-Standorte zzgl. Bremen und Wolfsburg
2 Die Zuordnung der Standorte nach jeweiliger Firma entnehmen Sie bitte der Grafik auf Seite 6.
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• Erhöhung des Anteils von Eco-Produkten von 14% in 2019 auf 30% in 2020
• Verbesserung des Controllings durch die Schaffung einer Schnittstelle  

zwischen unseren Einkaufsportalen und unserer Business Intelligence Software, um so eine 
digitale Auswertung des Einsatzes von Eco-Produkten über einzelne Objekte zu erhalten.

• Entwicklung eines automatisierten, monatlichen „Eco-Reports“ über alle operativen  
Bereiche (Profitcenter) zum Einsatz von Eco-Produkten in Objekten

• Abgleich der Zielerreichung über ein regelmäßiges Management-Meeting mit  
Verantwortung über die Profitcenter

• Unser grundsätzlicher Anspruch ist ein Kernsortiment, das zu 60 Prozent aus 
Eco-Produkten besteht bis 2022

• Eine stärkere interne Kommunikation und Fokussierung dieses Ziels in den  
Objektaudits          laufend

• Regelmäßige und systematische Evaluierung des Kernsortiments          laufend
• Segmentierung der Ergebnisse des Eco-Reports nach EMAS-Standort          bis 2022
• Neue umweltschonende Technologien testen und, wenn erfolgreich,  

implementieren          laufend

Innovationsprojekt: Chemielose Reinigung

In 2020 wurde ein umfassendes Projekt zur chemielosen Reinigung mit entmineralisiertem und 
ozonisiertem Wasser verabschiedet. Das Projekt verfolgt die Fragestellung: Ist es möglich im 
Bereich der Unterhaltsreinigung in bestimmten Segmenten auf Reinigungschemie vollständig 
zu verzichten? Bei der Auswertung der Ergebnisse spielen sowohl die Qualität, die  
Anwendungsfreundlichkeit als auch die Wirtschaftlichkeit eine gleichgewichtige Rolle.  
Das Projekt wurde in über 10 Testobjekten ausgerollt und lieferte bisher vielversprechende  
Ergebnisse. Die Hochrechnung einer ersten Auswertung deutet eine Einsparung von ca. 2000-
2500 Litern Reinigungschemie pro Jahr für diese Testobjekte an. 

Erreicht

Ziele

Ausblick

Eine Auswahl unserer Ecolabel-Produkte
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Utensilien oder Equipment
Die Bereitstellung von Utensilien und Equipment für die tägliche Leistungserbringung hat ebenfalls Einfluss auf
die Umwelt. Grundsätzlich sind wir hier vom Markt abhängig und haben nur bedingt Einfluss. In den letzten Jahren 
spüren wir jedoch eine enorme Dynamik in der Entwicklung von nachhaltigen Produkten bei unseren
Lieferanten, dem sich auch unser Zentraleinkauf angenommen hat. Neben Wirtschaftlichkeit, operative
Handhabung und Qualität setzen wir auch hier den Fokus auf Nachhaltigkeit und binden engagierte Partner in
unsere Nachhaltigkeitsstrategie mit ein.

Im Jahr 2020 sind wir mit der Ausschreibung „ECO-Staub-
sauger“ gestartet und konnten zu Beginn 2021 die
Ausschreibung sehr erfolgreich abschließen. Dazu haben 
im Vorfeld verschiedene operative Kollegen eine Auswahl
von nachhaltigen Staubsaugern in ausgewählten  
Objekten getestet und die Ergebnisse in Form eines Test-
protokolls zurückgemeldet. Hinsichtlich der Qualität und 
dem Handling lagen fast alle Staubsauger gleich auf.  
Die Staubsauger eines Herstellers bestehen jedoch zu 
31% aus recyceltem Kunststoff erster Güte  
(ReFlo-Verfahren)1 womit das Produkt auch in puncto 
Nachhaltigkeit und Langlebigkeit überzeugen konnte. Die 
energiesparenden Staubsauger sind mit leistungsarmen, 
hocheffizienten 420 Watt-Motoren ausgestattet. 

Mit der erfolgten Umstellung auf diese Modelle werden 
wir bei ca. 300 Staubsaugern für das Jahr 2021, durch 
den reduzierten Verbrauch von Strom und Erdöl,  
ca. 24 Tonnen CO2 einsparen; damit kann ein Auto mit 
einer Jahreslaufleistung von 20.000 km etwas mehr als 
8 Jahre fahren. Auch spart der Kunde pro eingesetztem 
Staubsauger in seinem Objekt ca. 65 EUR an Stromkosten 
pro Jahr ein.
Unser Partner hat sich zudem verpflichtet, sämtlich  
gekaufte Produkte (mit Stecker) ein Jahr klimaneutral zu 
stellen2.

Staubsauger

Erreicht

Ziele

• Positiver Abschluss der Ausschreibung „ECO-Staubsauger“
• Aufnahme von zwei Eco-Staubsaugern in die Grüne Fibel (Kernsortiment)
• Erweiterung des Implementierungsplans um nachhaltige Faktoren der Objektausstattung, 

um in den Objekten von Anfang an Nachhaltigkeit in den Fokus zu setzen. 
 

• Segmentierung der Ergebnisse nach EMAS-Standort und Aufnahme in den  
Eco-Report          bis 2022

1 In einem sogenannten „ReFlo-Verfahren“ werden Produktionsabfälle aus Plastik zu einem neuen Kunststoff verarbeitet, welcher neben der Nachhaltigkeit auch in der 
Langlebigkeit überzeugt.
2 freiwillige Kompensation durch den Hersteller

Eine Mitarbeiterin beim Staubsaugen
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Abfallsäcke

Um den ökologischen Fußabdruck der GRG kontinuierlich zu verkleinern, haben wir im Juli 2020 unser
Sortiment Abfällsäcke in intensiver Zusammenarbeit mit einem Herstellerunternehmen umgestellt.
Statt herkömmlicher Foliensäcke setzen wir nun auf Produkte mit einem hohen Recyclatanteil. Der Einsatz von
Recyclat ist nachhaltiger als der Einsatz von Neukunststoff aus Rohöl. Ebenso wurden Abfallsäcke ins Kernsortiment
aufgenommen, für die das Unternehmen durch Kompensation einen klimaneutralen Ausgleich schafft.
Innovative Produkte, die zum Beispiel eine deutlich reduzierte Mikrometer-Folienstärke bei gleichbleibender
Reißfestigkeit aufweisen und somit Material reduzieren, haben es ebenfalls ins Kernsortiment der GRG geschafft. 
Der Anteil von nachhaltigen Abfallsäcken bei der GRG Gruppe hat in 2020 ca. 63% des gesamten Absatzes ausge-
macht.

Für das Jahr 2020 liegt die ermittelte CO2-Einsparung durch 
diesen Produktwechsel vor: Beachtliche 403 Tonnen
CO2 wurden durch dieses nachhaltige Projekt eingespart. 
Und das bereits für die Umstellung ab dem 2. Halbjahr
2020. Die in 2020 erreichte CO2-Reduzierung ent-
spricht einer Menge von 128 Hin- und Rück-
flügen von Hamburg, nach New York – 1.536.000 
Flugkilometern.

In Summe verbraucht die GRG fast 8 Millionen  
Abfallsäcke. Durch die Hauptumstellung auf 3,3 Millio-
nen Abfallsäcke mit Recyclat-Anteil konnten 323 Tonnen 
CO2 eingespart werden. Positiv dabei zu erwähnen ist, dass 
mit der Umstellung der Warengruppe Abfallsäcke auch die 
Kosten nochmals gesenkt werden konnten. Nachhaltigkeit ist 
somit nicht immer eine Frage des Preises.

Neben Abfallsäcken aus Recyclat beschäftigt sich die GRG zusätzlich 
auch mit einer möglichen Umstellung auf waschbare Abfallsäcke. In 
einem großflächigen bundesweiten Test machen wir uns gerade ein 
umfassendes Bild.
Ziel dieses Testes ist es, die klassischen 120 Liter Abfallsäcke auszutau-
schen. Während dieser Abfallsack nach der Reinigungsdienstleistung 
beim Kunden in den Müll entsorgt wird, kann der waschbare Abfallsack 
wiederverwertet werden.  
Gemeinsam mit unserem bereits oben angesprochenen Partner haben 
wir den waschbaren Sack so konzipiert, dass er stark wasserabweisend 
ist und auch bei 60 Grad gewaschen werden kann. Somit ist dieser
waschbare Abfallsack für viele Einsatzzwecke geeignet.
Erste Ergebnisse erwarten wir im Juli 2021.
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Übersicht unserer CO2-Einsparung in Tonne pro Artikelzahl durch die Wahl der Abfallsäcke in 2020 –
gruppenweit1

Relativer CO2-Anteil nach KVP - gruppenweit1

Um den in 2020 erreichten Klimavorteil darstellen zu kön-
nen, haben wir mit unserem Hersteller berechnet, welche 
CO2-Belastung in der Gesamtmenge über die Herstellung 
mittels Neuware aus Rohöl vorhanden wäre. Hierzu wurde 
ein Wert von 5 K CO2 pro Kg Kunststoff aus Rohöl herange-
zogen. Dem Gegenüber stellen wir den relativen Wert dar, 
den wir tatsächlich in 2020 erzeugt haben. Dies wird maß-
geblich durch die Nutzung von Abfallsäcken mit einem ho-
hen Recyclat-Anteil erreicht. Wir konnten durch die Nutzung 
von Abfallsäcken aus PIR (Post Industrial Recycling) und PCR 
(Post-Consumer Recycling) 48 Prozent CO2 gegenüber der 
Nutzung von Neukunststoff einsparen.

Ziele

Erreicht
• Gruppenweite1 Umstellung der Warengruppe Abfallsack und Aufnahme in das Kernsorti-

ment von Produkten mit einem hohen Recyclatanteil - durch diese Umstellung konnten 
alleine im zweiten Halbjahr 2020 bei der GRG 403 Tonnen CO2 eingespart werden.

• Enge Zusammenarbeit mit einem professionellen Partner im Segment der Abfallsäcke, der 
bei der Produktion dieser Produkte einen klimaneutralen Ausgleich schafft. 
 

• Klärung der Fragestellungen: 
- Können wir durch intelligente Abfallkonzepte die verbrauchten Mengen nicht deutlich  
 reduzieren? 
- Können wir den Anteil der Artikel aus “1A-Neuware“ nicht durch nachhaltigere  
 Abfallsäcke austauschen?

• Ergebnisanalyse und Abschluss Pilotprojekt „Waschbarer Abfallsack“  
          bis August 2021/ September 2021

• Segmentierung der Ergebnisse nach EMAS-Standort und Aufnahme in den Eco-Report 
          bis 2022

1 EMAS-Standorte zzgl. Bremen und Wolfsburg
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Ausblick: Weitere Nachhaltigkeitsprojekte zu Utensilien und Equipment

Die Abteilungen Einkauf und Innovation & Technik erarbeiten gemeinsam mit einem namenhaften Partner weitere
Projekte, mit dem Ziel, Produkte und Verfahren nachhaltiger und ökologischer zu gestalten, um so unseren  
CO2-Fußabdruck immer kleiner werden zu lassen.

Projekt 1 / Bürste statt Pad
Wir führen gerade einen Pilottest mit einer neuen Verfahrenstechnik durch. 
Unser Partner hat hier Spezialbürsten (SC Bürste) entwickelt, welche einen 
Großteil der klassischen Padscheiben (rot und schwarz) ersetzen.  
Erste Ergebnisse sehen äußerst vielversprechend aus. Wir sind sehr zuver-
sichtlich, dass wir den Test bundesweit ausrollen, um so in „breiter Fläche 
auf unterschiedlichsten Böden“ belastbare Ergebnisse zu gewinnen. Der 
Ausblick, bei erfolgreichem Abschluss, ist beachtlich. So können bei der 
Produktion bis zu 137 kg CO2 je SC Bürste eingespart werden.  
Dies würde bei 10 Scheuersaugautomaten bis zu 1.370 Tonnen  
CO2-Einsparung bedeuten. Das entspricht bis zu 12-mal die Fahrstrecke 
eines Mittelklasse PKW von Flensburg nach München.

Ein Scheuersaugautomat

Projekt 2 / Wischbezüge aus „Altkleidermaterial“

Im April 2021 starteten wir einen weiteren Pilottest, bei dem anstelle von 
Wischbezügen aus Baumwolle oder Microfaser Wischbezüge aus mindes-
tens 90% Recyclingmaterial verwendet werden. 
Diese Wischbezüge bestehen zum großen Teil aus Konfektionsstoffresten, 
Altkleider und PET-Flaschen. Zwei Ziele in diesem Pilottest sind zum einen 
herauszufinden, wie das Reinigungsverhalten auf unterschiedlichen Böden 
ist und zum anderen festzustellen, welches Waschverhalten die Wisch-
bezüge aufweisen. Gibt es qualitativ nichts zu beanstanden, wird der Test 
bundesweit ausgerollt.  
Zeitgleich wird eine Wirtschaftlichkeits- und Nachhaltigkeitsberechnung 
durchgeführt. Wir gehen davon aus, dass wir durch die Verwendung dieser 
recycelten Wischbezüge enorme Mengen an Wasser sparen, da wir auf 
den Einsatz von frischer Baumwolle, welche erst aufbereitet werden muss, 
verzichten. Auch sparen wir an Microplastik, welches zwangsläufig bei der 
Herstellung von Microfaserbezügen anfällt. Wir sind zuversichtlich, dass die 
Entscheidung, ob wir zukünftig recycelte Wischbezüge einsetzen, im Herbst 
2021 fallen wird. Ein Wischbezug

Projekt 3 / Reinigungswagen aus über 90% Recyclat
Auch im Bereich der Reinigungswagen konnten wir unsere Produktpalette 
um eine nachhaltige Alternative erweitern. Diese Reinigungswagen werden 
aus über 90% recyceltem Kunststoff hergestellt. 
In einem sogenannten ReFlo-Verfahren werden Produktionsabfälle aus 
Plastik zu einem neuen Kunststoff verarbeitet, welcher neben der Nach-
haltigkeit auch in der Langlebigkeit überzeugt. Bei Neueinrichtungen von 
Objekten werden diese Reinigungswagen bevorzugt eingekauft.  
So konnten wir beispielsweise bereits bei einer Neueinrichtung eines 
Objekts durch die Anschaffung von 17 einfachen Reinigungswagen und 11 
Doppelfahreimer Reinigungswagen 2,3 Tonnen CO2 einsparen.

Ein Reinigungswagen
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Mobilität und Kraftstoffverbrauch
Flexibilität und zeitnahes Reagieren sind Grunderwar-
tungen, die an uns gestellt werden. Um unseren Kunden 
hier einen exzellenten Reinigungsservice zu bieten, 
sind Mitarbeiter der GRG in firmeneigenen Fahrzeugen 
täglich unterwegs. Eines unserer großen Ziele ist es, die 
Kraftstoffe und den Ausstoß schädlicher Abgase unserer 
Flotte auf ein Minimum zu reduzieren. 

Die PKW-Flotte besteht aus rund 200 Fahrzeugen. Den 
Großteil davon nutzen Mitarbeiter des operativen Ge-
schäfts, des Außendiensts und Führungskräfte. Rund 
20% der Fahrzeuge stehen einzelnen Abteilungen und 
den Mitarbeitern in Form von Poolfahrzeugen zur Ver-
fügung. 

Infolge der Corona-Situation in Deutschland ist die 
Fahrleistung zum Vorjahr um ca. 12% zurückgegangen. 
In Kombination mit einem leicht gesunkenen Durch-
schnittsverbrauch der Flotte von 7,1 auf 7,0 Liter/100 
km sind die Gesamt-CO2- Emissionen um ca. 14% 
gesunken. Teilweise ist der Verbrauch pro Fahrzeug pro 
Standort um bis zu 0,7 Liter/100 km zurückgegangen.

Bedingt durch die Einführung der neuen Fuhrparksoft-
ware in Kombination mit dem implementierten Tankkar-
tenanbieter sind die teilweise händisch ausgewerteten 
Werte vor 2019 nur bedingt aussagekräftig.

Verbrauch in Litern pro 100 km – nach Firmen1

Verbrauch in Litern pro 100 km – nach Standorten

1 Die Zuordnung der Standorte nach jeweiliger Firma entnehmen Sie bitte der Grafik auf Seite 6.
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Ziele

Erreicht
• Senkung der Fahrzeuganzahl in der Gruppe um 4% durch eine optimierte Tourenplanung 

 
 
 
 

• Fertigstellung des nachhaltigen Fuhrparkkonzepts          3. Quartal 2021
• Umfrage und Auswertung zum Thema Mobilität unserer Fahrer mit Privatnutzung (Nur 

Privatnutzung, da bei rein dienstlicher Nutzung der Fahrzeuge das Fahrzeug durch den 
Arbeitsgeber ausgesucht wird).         Ende 2. Quartal 2021

Unser E-Van im Einsatz
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Stromverbrauch der Standorte
An allen Standorten haben wir die Büroeinheiten angemietet und nutzen diese ausschließlich für verwaltende 
Tätigkeiten. Die Ausstattung unserer Büros entspricht einer klassischen Büroeinrichtung mit Schreibtisch, Computer, 
Drucker und Telefon. Es werden keine produzierenden Anlagen oder ähnliche technische Einrichtungen betrieben. 
Lediglich 5,8 Prozent der Beschäftigten hat einen festen Büroarbeitsplatz, von denen ein Großteil diesen, aufgrund 
operativer Tätigkeiten beim Kunden, nur temporär nutzt. Somit ist der Anteil einer durchgehenden Nutzung noch 
kleiner. Aufgrund der Corona-Pandemie und der Bitte der Politik, überall wo möglich auf Homeoffice umzustellen, 
arbeitete der überwiegende Teil dieser knapp 6% Beschäftigten weitestgehend remote. Dennoch richten wir unse-
ren Blick konsequent auf die Energieeffizienz, wenn es um die Ausstattung der Räumlichkeiten und die Anschaffung 
von Bürotechnik geht.

Für keinen GRG Standort liegen zum Stand der diesjährigen Umwelterklärung Abrechnungen aus 2020 vor. Auf-
grund der stets mitteljährigen Abrechnung und der sehr geringen Umweltauswirkungen unserer GRG Büros haben 
wir uns dazu entschlossen, diese Kennzahlen vorerst nicht mehr in der Umwelterklärung zu betrachten.

Ziele

Erreicht
• Die Standorte Hamburg und Düsseldorf beziehen Ökostrom
• Der Standort Hamburg inkl. des Lagers wurden komplett mit LED-Lampen ausgestattet 

 
 
 

• Die Datengrundlage der Energieverbräuche verbessern          3. Quartal 2021
• Eine gruppenweite1 Einführung von Ökostrom befinden sich in die Prüfung  

          3. Quartal 2021

Mitarbeiterin beim Staubsagen unserers Meetingraums

1 EMAS-Standorte zzgl. Bremen und Wolfsburg
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Emissionen – Gesamtübersicht
Neben den Treibhausgasen spielen Schwefeldioxid, Stickoxid und Feinstaub eine erhebliche Rolle für
Organismen. Derzeit ist es nicht möglich, alle Emissionen in Form eines Treibhausgasprotokolls oder Ähnlichem
darzustellen. Für die Zukunft wird eine differenzierte Darstellung nach CO2, CH4, N2O, HFWK, PFC, NF3 und SF6
angestrebt.

Übersicht der gruppenweiten1 Emissionen seit 2016

Jahr
Gesamtemission
Treibhausgase

(CO2 Äquivalente)

Emissionen an  
Stickoxiden

(NOx)

Emissionen an  
Schwefeldioxid

(SO2)

Emissionen an
 Feinstaub

(PM)

Emissionen durch Kraftstoff gruppenweit1

2016 607,2 t 459,1 kg 9,9 kg 59,2 kg

2017 606,3 t 458,5 kg 9,9 kg 59,2 kg

2018 keine Angaben möglich

2019 726,9 t 549,6 kg 11,8 kg 70,9 kg

2020 689,6 t 476,4 kg 10,2 kg 61,5 kg

Gesamt2 CO2-Emissionen in kg/1€ Umsatz

2016 7,4

2017 7,0

2018 keine Angaben möglich

2019 6,7

2020 38,9

1 EMAS Standorte zzgl. Bremen und Wolfsburg
2 Quelle: Arbeitsmaterialien Bayrischer EMAS-Kompass | mitgeltende Unterlagen | Datenerhebung bzw. aus Gemis Datenbank 4.95 (Stand 2017)
3 Interner Wert (z.B. Hersteller, Lieferanten, eigene Software, Durchschnittswerte Literaturwert)
4 Quelle: Arbeitsmaterialien Bayrischer EMAS-Kompass | mitgeltende Unterlagen | Datenerhebung bzw. aus Gemis Datenbank 5.0

Emissionen
Gesamtemission
Treibhausgase

(CO2 Äquivalente)

Emissionen an 
Stickoxiden

(NOx)

Emissionen an 
Schwefeldioxid

(SO2)

Emissionen an
 Feinstaub

(PM)

durch Kraftstoff (Benzin)2 161,5 t 25,2 kg 0,53 kg 43,4 kg

durch Kraftstoff (Diesel)2 478,4 t 644,7 kg 13,0 kg 15,2 kg

durch Strom4 140,2 t 132,97 kg 73,7 kg 8,7 kg

durch Reinigungschemie3 80,0 t

durch Maschinenpark3 1.057,0 t keine Angaben möglich

durch Hygienepapier3 43,0 t keine Angaben möglich

durch Abfallsäcke3 960,0 t keine Angaben möglich

durch Mitarbeitermobilität ÖPNV3 206,0 t keine Angaben möglich

durch Mitarbeitermobilität PKW3 266,0 t keine Angaben möglich

Weitere gruppenweite1 Emissionen von 2020

1 EMAS Standorte zzgl. Bremen und Wolfsburg
2 bis zum Jahr 2019 wurde nur die Emissionen aus dem Kraftstoffverbrauch berechnet, danach noch weitere Emissionen (siehe Tabelle unten).
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Standort Jahr
Gesamtemission
Treibhausgase

(CO2 Äquivalente)

Emissionen an 
Stickoxiden

(NOx)

Emissionen an 
Schwefeldioxid

(SO2)

Emissionen an
 Feinstaub

(PM)

Berlin
2019 143,9 t 108,8 kg 2,3 kg 14,0 kg

2020 194,0 t 146,7 kg 3,2 kg 19,0 kg

Potsdam
2019 51,8 t 39,2 kg 0,8 kg 5,1 kg

2020 21,3 t 16,1 kg 0,4 kg 2,1 kg

Dresden
2019 9,5 t 7,2 kg 0,2 kg 0,9 kg

2020 24,9 t 18,8 kg 0,4 kg 21 kg

Hannover
2019 71,1 t 53,8 kg 1,2 kg 6,9 kg

2020 51,8 t 39,2 kg 0,84 kg 5,1 kg

Hamburg
2019 287,4 t 217,3 kg 4,7 kg 28,0 kg

2020 249,6 t 188,7 kg 4,1 kg 24,4 kg

Düsseldorf
2019 31,2 t 23,6 kg 0,5 kg 3,0 kg

2020 30,4 t 23,9 kg 0,5 kg 3,0 kg

München
2019 21,2 t 16,1 kg 0,3 kg 2,1 kg

2020 14,5 t 1,0 kg 0,2 kg 1,4 kg

Bad Füssing
2019 27,2 t 20,6 kg 0,4 kg 2,7 kg

2020 26,5 t 20,1 kg 0,4 kg 2,6kg

Emissionen durch Kraftstoff (Benzin, Diesel) nach Standorten

Quelle: Arbeitsmaterialien Bayrischer EMAS-Kompass | mitgeltende Unterlagen | Datenerhebung bzw. aus Gemis Datenbank 4.95 (Stand: 2017)

Emissionen – Kraftstoff

Eines unserer Autos aus unserem Fuhrpark
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Wie bereits erläutert liegt der GRG viel daran, den Einfluss auf die Umwelt kontinuierlich zu verbessern. Einige 
Erfolge dieses Umweltengagements stellen wir hier vor:

Die „Grüne Fiebel“
Im Zuge der Etablierung des Zentraleinkaufs hat dieser eine „Grüne Fibel“ erstellt.  
Sie enthält eine Liste all unserer nachhaltigen Lieferanten sowie deren grüne  
Aktivitäten und Zertifikate. Durch die Bereitstellung im Intranet wurde sie für alle  
Mitarbeiter zugänglich gemacht. Dies führt zu mehr interner Transparenz und erhöht 
die Sensibilität der Mitarbeiter für umweltfreundliches Verhalten.

Umweltengagement

Arbeitskleidung

Durch die Verwendung von Fairtrade Baumwolle bei unseren GRG  
T-Shirts erhielten wir eine Fairtradeprämie, welche 2019 in ein nachhaltiges  
Umweltprojekt (wassersparendes Bewässerungs system in Indien) investiert wurde, 
von dem 800 Bauern profitierten.

Baumspende zu Weihnachten

Dieses Jahr war voller Veränderungen - für uns und die (Um-)Welt. Deshalb gab es 
zu Weihnachten 2020 ein etwas anderes Geschenk der Geschäftsführung an die 
Mitarbeiter der GRG: einen Baum für jeden Mitarbeiter. Damit setzt die GRG einen 
weiteren Zeichen für ein sauberes, gesünderes und vor allem nachhaltigeres Jahr. Die 
Baumspende wurde mit dem gemeinnützigen Verein „Prima Klima“ realisiert. Bei der 
Aktion geht es der GRG darum, unvermeidbare CO2-Ausstöße, die nicht durch nach-
haltigere Prozesse und Produkte reduzierbar sind, zu kompensieren. Jeder Baum filtert 
Treibhausgase aus der Atmosphäre und trägt damit zu einem nachhaltigen Klima-
schutz bei.

Wasser sparen, Wasser spenden

Schon seit Langem setzen wir in vielen unserer Objekte die Reinigungsmaschine
i-mop von Kenter ein. Sie wird in der Unterhaltsreinigung bei der Reinigung von  
Böden verwendet. Durch die innovative Technologie der Maschine wird nicht mehr 
Wasser genutzt, als unbedingt notwendig ist. Auf diese Weise kann Schmutz effizient 
gelöst werden, es wird aber kein Wasser verschwendet. Durch die Verwendung dieser 
Maschinen in unseren Objekten konnten wir im Jahr 2020 insgesamt 103.550 Liter 
Wasser einsparen. Diese Berechnung stammt aus einer Kooperation von Kenter mit 
der Organisation made blue. Dabei wird das Wasser nicht nur gespart: Für jeden Liter, 
der durch die Verwendung eines i-mop gespart wird, wird ein Liter sauberes Trinkwas-
ser gespendet und Menschen zugänglich gemacht, die keinen oder nur erschwerten 
Zugang zu sauberem Wasser haben - eine der wertvollsten und lebenswichtigsten 
Ressourcen unserer Erde. Wir freuen uns, eine solche Initiative unterstützen zu kön-
nen und gemeinsam mit unserem Lieferanten eine Lösung für nachhaltige Reinigung 
zu finden.
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Charta der Vielfalt

Die GRG ist Unterzeichner und seit 2007 Mitglied der „Charta der Vielfalt”. Die Charta 
ist eine Unternehmensinitiative zur Förderung von Vielfalt in Unternehmen. 

Das Voranbringen von Anerkennung, Wertschätzung und Einbeziehung von Vielfalt 
in die Unternehmenskultur in Deutschland ist oberstes Ziel der Initiative. Mit Unter-
zeichnung der Charta verpflichten sich Unternehmen, alle Mitarbeiter und Mitarbei-
terinnen gleichermaßen zu respektieren, unabhängig von Geschlecht und geschlecht-
licher Identität, Nationalität und ethnischer Herkunft, Religion und Weltanschauung, 
Behinderung, Alter sowie sexueller Orientierung und Identität. 

In der GRG bekommt die Vielfalt unter anderem bei den jährlichen Hoffesten ein Ge-
sicht, die im Zeichen der verschiedenen Nationen gefeiert werden. Dabei wird immer 
wieder ersichtlich, wie groß unsere Vielfalt ist. Die GRG beschäftigt Menschen aus 
über 110 Nationen (Stand 2019).

Soziale Nachhaltigkeit

Malteser – Menschen ohne Krankenversicherung

Der gemeinnützige Verein Malteser unterstützt mit seinem Projekt „Menschen ohne 
Krankenversicherung“ genau diese Menschen, die über keine Krankenversicherung 
verfügen. Sie erhalten damit dringend benötigte medizinische Hilfe.  
 
Während sich im Gründungsjahr 2001 das Angebot der damaligen Malteser 
Migranten Medizin vorwiegend an Menschen richtete, die in der aufenthaltsrechtli-
chen Illegalität in Deutschland lebten, ist der größte Teil der Patienten heute legal in 
Deutschland: Bürger aus den neuen EU-Mitgliedsländern, Besucher aus anderen 
Ländern, Studenten, die die Regelstudienzeit überschritten haben, aber auch deut-
sche Mitbürger, zum Beispiel Selbstständige, die ihre private Krankenversicherung 
nicht mehr bezahlen konnten. 

Das Projekt wird durch die GRG in Form von Sach- und Geldspenden unterstützt.

Schlesisch 27
Das internationale Jugendkunst- und Kulturhaus S 27 im Berliner Bezirk Friedrichs-
hain-Kreuzberg bietet Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit, sich mit Künstlern 
aus allen Sparten zu treffen. Zusammen erkunden sie in kreativen Projekten die Welt 
und stellen das Alltägliche auf den Kopf. Über 2000 Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene werden durchschnittlich pro Jahr in den Projekten der S 27 aktiv. Gegrün-
det wurde der Verein 1980.

Unter der Leitung von Barbara Meyer ist die S27 ein Stadtlabor für kreative For-
schung geworden. Themen wie Wohn- und Aufenthaltsraum für junge Menschen, 
Arbeitsintegration von geflüchteten Menschen, erfahrbare Stadtgeschichte oder die 
Zukunft der städtischen Kultur als Urbane Praxis bestimmen die Agenda.

Als Vorstandsvorsitzender des Fördervereins fördert und begleitet Stephan Schwarz, 
geschäftsführender Gesellschafter der GRG, die Arbeit der interkulturellen Bildungs-
stätte.
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Mit ausgewählten Mitarbeitern wurden die GRG Umwelt- und Nachhaltigkeitsschwerpunkte analysiert und in einem 
gemeinsamen übergeordneten Umwelt- und Nachhaltigkeitsprogramm formuliert. Diese Ausarbeitung wird in 
regelmäßigen Abständen neu bewertet. Unter Wahrung der zur Verfügung stehenden Ressourcen wurden 
Projektteams gebildet, die sich mit den Zielen auseinandersetzen.  
 
Folgende Ziele und Ideen haben wir in Bearbeitung - Auszug aus unserem Umwelt- und Nachhaltigkeitsprogramm:

Umwelt- und Nachhaltigkeits-
programm 2019/22

Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsziele Maßnahmen Bewertung | Hinweise

Reduzierung des 
Stromverbrauchs von 
Geräten und 
Maschinen 

• Einsatz von energieeffizienten Reinigungsma-
schinen

• Enge Zusammenarbeit mit Herstellern: Abfrage 
Stand der Technik

Sehr positive Entwicklung
Es wird sich laufend über den Stand 
der Technik ausgetauscht

• Aufnahme von zwei nachhaltigen „Eco-Staub-
saugern“ in die Grüne Fibel (Kernsortiment)

Umgesetzt
Aufnahme von zwei nachhaltigen 
„Eco-Staubsaugern“ in die Grüne 
Fibel (Kernsortiment)

• Segmentierung der Ergebnisse nach EMAS-
Standorten und Aufnahme in den Eco-Report

Begonnen

Chemielose
Reinigung

• Umfassendes Pilotprojekt zur Reinigung mit 
entmineralisiertem und ozonisiertem Wasser in 
2020 gestartet

Laufend
Bisherige Ergebnisse sind sehr viel-
versprechend

Bakteriologische 
Reinigung

• Wird nicht mehr verfolgt. Hat sich in den Objek-
ten nicht als praktikabel erwiesen

Beendet

Innovation & Technik

Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsziele Maßnahmen Bewertung | Hinweise

Senkung des Durch-
schnittsverbrauchs 

• Kommunikation und Unterweisung aller Fahrer: 
Tipps zu Spritverbrauch und Fahrweise über die 
Jahresunterweisung

Jährlich

• Senkung des Durchschnittsverbrauchs in 2020:
• in Berlin um 2,7%
• in Hamburg um 5,8 %
• in München um 8,8 %

Laufend

CO2-Reduzierung der 
Fahrzeuge

• Erarbeitung eines nachhaltigen Fuhrparkkon-
zepts 

• Markttrends in Bezug auf alternative Antriebs-
technologien werden unter Berücksichtigung 
der vorhandenen Infrastruktur und im Verhält-
nis zur Wirtschaftlichkeit bewertet 

• Umfrage und Auswertung zum Thema Mobili-
tät unserer Fahrzeugnutzer mit Privatnutzung

Laufend

Vorraussichtlich Quartal 4, 2021

Mobilität
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Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsziele Maßnahmen Bewertung | Hinweise

Einen 60-prozentigen 
Eco-Produkt-Anteil 
„Eco-Quote“ bezogen 
auf die gesamte  
Produktpalette der 
GRG erreichen

• Digitale Auswertung des Einsatzes von Eco-Pro-
dukten in den Objekten  

• Automatisiertes monatliches Monitoring über 
Bestellstand anhand eines „Eco-Reports“ 

• Verankerung der Zielsetzungen über einen re-
gelmäßigen Abgleich im Management-Meeting

Umgesetzt
Überprüfung der Zielsetzungen 
im Rahmen von Internen- und Ob-
jektaudits sowie Umweltbetriebs-
prüfung

• Neuobjekte werden von Anfang an ökologisch 
ausgerichtet

Umgesetzt
Überprüfung im Rahmen von  
Audits und Umweltbetriebsprüfung

Reduzierung der 
Produktvielfalt im 
Kernsortiment

• Kontinuierliche Umstellung des Kernsortiments 
zugunsten von nachhaltigen Produkten

Umgesetzt
Sortimentsumstellung zum 
01.05.2021

Ausbau von  
Dosiertechnik/
Dosierkappen

• Ausbau des Einsatzes von Dosiertechnik und 
konsequenter Einsatz von Dosierkappen

Laufend
Überprüfung im Rahmen von Au-
dits und Umweltbetriebsprüfung

Umwelt-und  
Nachhaltigkeitsaudit

• Erarbeitung eines Vorschlags für ein Umweltau-
dit (in Ergänzung zum Objektaudit)

Pilotphase

Stärkung Umwelt- 
und Nachhaltigkeits-
bewusstsein

• Erstellung eines Flyers als Anleitung für nach-
haltiges Handeln und Reduzierung von Chemie 
„Das grüne Objekt“

Umgesetzt
Überprüfung im Rahmen von Au-
dits und Umweltbetriebsprüfung

Mengenreduzierung 
von Gefahrstoffen

• Wird nicht mehr verfolgt. Es hat sich gezeigt, 
dass dieses Ziel nicht sinnvoll gewählt war

Beendet
Die Mengenreduzierung als allei-
nige Maßnahme ist aufgrund der 
Kennzeichnung von Hyper- und 
Superkonzentraten nicht sinnvoll

Es werden immer mehr Konzent-
rate (Deklaration als Gefahrstoffe 
aufgrund der hohen Konzentration) 
eingesetzt, was sowohl Verpa-
ckungen als auch Transportwege 
einspart

Verpackungen der 
Produkte – Steigerung 
des Anteils von recy-
celten Kunststoffen

• Die Verpackungen der Eco-Produkte unserer 
Kernlieferanten bestehen aus bis zu 100% 
recyceltem Kunststoff „Recyclat“ (teilweise mit 
dem „Cradle to Cradle-Certified“ ausgezeichnet)

Positive Entwicklung
Sehr gute Zusammenarbeit mit 
unseren Lieferanten

Erhöhung des Eco-Produkt-Anteils 
auf 30%in 2020

Reinigungsverpackun-
gen zurück in den 
Wertstoffkreislauf 
geben

• Erarbeitung eines Konzepts zur Sicherstellung 
des cradle to cradle-Kreislaufgedanken bei der 
Entsorgung von Reinigungsverpackungen in 
unseren Objekten

Noch nicht begonnen

Reinigungschemie
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Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsziele Maßnahmen Bewertung | Hinweise

Reduzierung der 
Nutzung von 
„herkömmlichen“ 
Einwegabfallsäcken 
aus Neukunststoff

• Erarbeitung eines Konzepts mit nachhaltigen 
Abfallsäcken 

Umgesetzt und Abgeschlossen in 
Quartal 3, 2020

Für das Jahr 2020 liegt die ermit-
telte CO2-Einsparung durch diesen 
Produktwechsel vor. Beachtliche 
403 Tonnen CO2 wurden durch die-
ses nachhaltige Projekt eingespart. 
Und das bereits für die Umstellung 
ab dem 2. Halbjahr 2020

• Pilotprojekt mit Mehrweg-Wäschesäcken an-
stelle von Einwegmüllbeuteln - Ziel: Die klas-
sischen blauen 120 Liter Einweg-Abfallsäcke 
gegen Mehrzweck-Abfallsäcke auszutauschen

Laufend
Auswertung erster Ergebnisse bis 
August/ September 2021

• Segmentierung der Ergebnisse nach EMAS-
Standort und Aufnahme in den „Eco-Report“

Laufend
Es wird an einer Schnittstelle zur 
Aufnahme in den Eco-Report ge-
arbeitet

• Reduzierung von Müllsäcken in den GRG 
Niederlassungen (Verwendung von Müllsäcken 
ausschließlich in den Küchen)

Überwiegend umgesetzt
Mülltrennungsfraktionen sind in 
allen Küchen vorhanden
Mülleimer in Büros ausschließlich 
für die Sammlung von Papier 

Bürste statt Pad • Pilotprojekt mit Spezialbürsten, welche die 
klassischen Padscheiben ersetzen  

• Ausweiten des Pilotprojekts auf mehrere ver-
schiedenen Objekte

Laufend
Erste Ergebnisse sind äußerst 
vielversprechend

Wischbezüge aus 
„Altkleidermaterial“

• Pilotprojekt, bei dem anstelle von Wischbezü-
gen aus Baumwolle oder Microfaser, Wischbe-
züge aus mind. 90% Recyclingmaterial verwen-
det werden

Start in April 2021 (Voraussicht-
liches Ende Herbst 2021)

Reinigungswagen aus 
über 90%Recyclat

• Bei Neueinrichtungen von Objekten werden die 
Reinigungswagen bevorzugt eingekauft

Umgesetzt
Aufgenommen in Grüne Fibel und 
in Implementierungsplan

Nachhaltiger 
„Waschraum“

• Fokus auf nachhaltiges Hygienepapier 

• Enge Zusammenarbeit mit einem Hauptliefe-
ranten 

• Siegelanalyse: Welche Nachhaltigkeitskriterien 
stecken hinter welchem Siegel

Begonnen
Datenmaterial aus 2020 liegt vor

Vorstellung eines ersten Konzepts 

Material & Utensilien
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Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsziele Maßnahmen Bewertung | Hinweise

Grüne Fiebel • Auswahl von Lieferanten mit besonderem und 
z.T. herausragenden Umweltengagement durch 
den Zentraleinkauf 

• Erweiterung der Grünen Fibel um eine Siegel, 
Label, Zertifikate-Legende

Umgesetzt, laufend

Papierloses Büro
und Kommunikation

• Entwicklung einer GRG App, mit der die Mit-
arbeiter über wichtige, interessante und nach-
haltige Themen rund um die GRG informiert 
werden

Umgesetzt, laufend
• Aufklärung Nachhaltigkeit
• Aufklärung  

Coronamaßnahmen
• Wissen und Schulung
• Videobotschaften der GF

• Digitale Rechnungslegung bei Bestellungen Teilweise umgesetzt, laufend
Schnittstelle zu allen bestellten 
Artikel über die Einkaufsportale 
etabliert

• Umstellung formaler Papierprozesse auf  
digitale Formulare 

Umgesetzt, laufend
Bereits umgesetzt:
• Unfall- und Beinahe Unfall-

meldung
• Urlaubsantrag
• Produktfreigabe
• Seminaranmeldung
Noch geplant:
• Neukundeninformation
• Bestellung von ServiceDress
• Bedarfsmeldung 
• Personalbedarfsanforderung

• Digitale Unterschrift/Signatur Teilweise umgesetzt

Wassereinsparung in 
den Niederlassungen

Wird nicht weiterverfolgt.  
Keine messbare Auswirkung.

Beendet

Nachhaltiger 
„Waschraum“

• Fokus auf nachhaltiges Hygienepapier 

• Enge Zusammenarbeit mit einem Hauptliefe-
ranten 

• Siegelanalyse: Welche Nachhaltigkeitskriterien 
stecken hinter welchem Siegel

Begonnen
Datenmaterial aus 2020 liegt vor

Vorstellung eines ersten Konzepts 

Weitere Umweltziele
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Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsziele Maßnahmen Bewertung | Hinweise

Umweltprojekte als 
Kompensation zum 
CO2-Ausstoß

• Erarbeitung von Möglichkeiten und Vorschlä-
gen zur CO2-Kompensation (z.B. Aufforstungs-
initiativen)

• Vorschläge mit Kosten & CO2-Kompensation

Begonnen

• Weiteres Umweltengagement Laufend
• Teilnahme an „Hamburg 

räumt auf“ initiiert von der 
Hamburger Stadtreinigung 

• Baumgeschenk zu Weihnach-
ten über Prima Klima

Nachhaltigkeitskom-
munikation – intern & 
extern

• Aufbau eines Nachhaltigkeitsbereichs im inter-
nen Wiki und auf der GRG Website

Umgesetzt, laufend

• Umweltaspekte in Prozessen im Wiki sicht-
bar machen anhand dieses Markmals:

Umgesetzt, laufend

• GRG Impuls zum Thema „Nachhaltigkeitstipps“ 
und „Nachhaltige Reinigung für Zuhause“ 

In Arbeit  

• Gründung eines neuen Nachhaltigkeitsgre-
miums als EMAS-Steuerungsteam

Abgeschlossen
• Monatliche Status-Meetings
• Teilnehmer aus verschiedenen 

Bereichen des Unternehmens 

• Aufbau einer PowerPoint Präsentation für die 
externe Kommunikation (z.B. in Vertriebskon-
zepten)

Abgeschlossen, laufend

Weitere Umweltziele
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Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsziele Maßnahmen Bewertung | Hinweise

Erhalt der  
Artenvielfalt

• Begrünung der Dachterrasse in Berlin mit Pflan-
zen zur Kompensation von CO2, z.B. Wildblumen 
zum Erhalt der Artenvielfalt 

• Bienen-Leasing in Berlin 
• Give-Away: Wildblumensamen

Noch nicht begonnen

EcoVadis Bewertung • Corporate Social Responsibility (CSR) Indikato-
ren sind Umwelt, Arbeits- und Menschenrechte, 
Ethik und Nachhaltige Beschaffung

Begonnen (Vorrausischtliches Ende 
4.Quartal 2021)

Ausbau des internen 
„Eco-Reports“

• Einpflegen und Abbilden weiterer  
Eco-Kennzahlen pro Objekt

Begonnen
Integration von neuen Absatzsta-
tistiken ins NAV

Siehe z.B. Punkte Abfallsäcke, Ma-
schinen & Geräte

Tourenoptimierung 
bei  
Objektbestellungen

• Zusammenarbeit mit einem unserer Hauptlie-
feranten 

Begonnen
Vorstellung eines Analysetools

Analyse über alle Objekte liegt vor 
(CO2-Verbrauch über die durchge-
führten Bestellungen)

CO2-Fußabdruck der 
GRG

• Erarbeitung eines Konzepts zur CO2-Bilan-
zierung unserer Dienstleistungen und/oder 
unseres Unternehmens mit anschließender 
Entscheidungsfindung 

Begonnen

Weitere Umwelt- und Nachhaltigkeitsziele
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Das Jahr 2020 stand für uns im Zeichen der Nachhaltigkeit. Wir können auf viele positive Entwicklungen zurück 
blicken. Das drückt sich ganz konkret in messbaren Kennzahlen aus, ist aber auch an der Kommunikation inner- und 
außerhalb des Unternehmens ablesbar. Mit der Umsetzung zahlreicher kleiner und großer Projekte konnten wir 
viele Erfolge feiern, deren transparente und kontinuierliche Platzierung in der Unternehmenskommunikation allen 
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen die Bedeutung von Nachhaltigkeit und Umweltschutz für die GRG deutlich macht

Die gute Zusammenarbeit mit unseren Lieferanten und Kunden ermöglichte es uns, viele Projekte zu starten und 
Produkte zu testen. Nicht immer waren die Tests erfolgreich, doch nur so kann man Schritt für Schritt voran gehen, 
daraus lernen und versuchen immer besser für die Umwelt zu werden.  
Durch die internen Audits wird nicht nur unsere Qualität sicher gestellt, sondern auch genau überprüft, ob die 
Umweltaktivitäten eingehalten werden und unsere Ziele verfolgt werden. 
Wir verpflichten uns dazu, die EMAS-Anforderungen einzuhalten und darüber hinaus aktiv für den Erhalt der Umwelt
und ein soziales Miteinander einzutreten.

Mehr Informationen zum Thema Nachhaltigkeit bei der GRG erhalten Sie unter www.grg.de/nachhaltigkeit

Résumé



Das Institut für Umwelttechnik Dr. Kühnemann und Partner GmbH mit der Registrierungsnummer DE-V-0133, 
vertreten durch Herrn Dr. Burkhard Kühnemann mit der Registrierungsnummer DE-V-0103, zugelassen für den 
Bereich „81.2 Reinigung von Gebäuden, Straßen und Verkehrsmitteln“ bestätigt, begutachtet zu haben, dass das 
Unternehmen GRG Services wie in der Umwelterklärung angegeben, alle Anforderungen der Verordnung (EG) Nr. 
1221/2009 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 25. November 2009 über die freiwillige Teilnahme von 
Organisationen an einem Gemeinschaftssystem für Umweltmanagement und Umweltbetriebsprüfung (EMAS), ge-
ändert durch Änderungsverordnung (EU) 2017/1505 vom 28.08.2017, erfüllt.

Mit der Unterzeichnung dieser Erklärung wird bestätigt, dass

• die Begutachtung und Validierung in voller Übereinstimmung mit den Anforderungen der Verordnung (EG) Nr. 
1221/2009 durchgeführt wurden,

• das Ergebnis der Begutachtung und Validierung bestätigt, dass keine Belege für die Nichteinhaltung der gelten-
den Umweltvorschriften vorliegen,

• die Daten und Angaben der Umwelterklärung der Organisation ein verlässliches, glaubhaftes und wahrheits-
getreues Bild sämtlicher Tätigkeiten der Organisation innerhalb des in der Umwelterklärung angegebenen 
Bereiches geben.

Diese Erklärung kann nicht mit einer EMAS-Registrierung gleichgesetzt werden. Die EMAS-Registrierung kann nur 
durch eine zuständige Stelle gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 erfolgen. Diese Erklärung darf nicht als 
eigenständige Grundlage für die Unterrichtung der Öffentlichkeit verwendet werden.

Hannover, den 

Dr. Burkhard Kühnemann

Erklärung des Umweltgutachters 
zu den Begutachtungs- und Validierungstätigkeiten

13.09.2021
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